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Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
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Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26

Angebote vom 28.09. bis 10.10.2015
Beste Qualität aus eigener Schlachtung – vom Bauer um die Ecke
Delikatessleberwurst
������������������������������������������������������������� 100 g 0,79 €
Kochschinken
������������������������������������������������������������� 100 g 1,29 €

Bauchfleisch
frisch und gesalzen ������������������������������ 100 g 0,59 €
Gekochte Rippchen
�������������������������������������������������������������� 100 g 0,79 €Sauerei der Woche: Fleischkäse ............................................................. 100 g 0,69 €
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
Noch bis 03.10.2015
Ausstellung
aus Anlass von 950 Jahren seit der Ersterwähnung Hombergs
in der ehemaligen St.Georgskapelle
Noch bis: 18.10.2015
Ausstellung -wush reloaded- des Fotokünstlers Werner Eismann
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss
30.09 2015
20:00 Uhr
Informationsveranstaltung über die Beschlusslage und Planung des Are-
als der ehemaligen Schule Friedrichstraße
Stadt Homberg (Ohm)
DGH Nieder-Ofleiden
02.10.2015
20:00 Uhr
Informationsveranstaltung über die Beschlusslage und Planung des Are-
als der ehemaligen Schule Friedrichstraße
Stadt Homberg (Ohm)
DGH Schadenbach
03.10.2015
Wandertag
SGV Appenrod
03.10.2015
Oktoberfest
Freiwillige Feuerwehr Deckenbach
03.10.2015
15:00 Uhr
Finissage Ausstellung - 950 Jahre Ersterwähnung Homberg an der Ohm
Schlosspatrioten
Schloss Homberg, Kapelle St.Georg
04.10.2015
Erntedankfest
Landfrauen Nieder-Ofleiden
04.10.2015
Erntedankkaffee im Anschluss an den Erntedankgottesdienst
Gesangverein Deckenbach

04.10.2015
14:00 Uhr
Erntedankfest Deckenbach
Ev. Pfarrei Deckenbach
04.10.2015
14:00 Uhr
Erntedank
Ev.Kirchengemeinde Homberg
04.10.2015
14:00 Uhr
Erntedank
Ev. Kirchengemeinden Appenrod, Dannenrod und Maulbach
Maulbach
Montag, 5.10.2015
20:00 Uhr
Informationsveranstaltung über die Beschlusslage und Planung des Are-
als der ehemaligen Schule Friedrichstraße
Stadt Homberg (Ohm)
DGH Erbenhausen
06.10.2015
19:00 Uhr
Frauenselbsthilfe nach Krebs
Landesverband Hessen e.V.Gruppe Homberg (Ohm)
06.10.2015
18:30 Uhr
Stammtisch
Hausfrauenverein Homberg
Marktbrunnen
06.10.2015
20:00 Uhr
Informationsveranstaltung über die Beschlusslage und Planung des Are-
als der ehemaligen Schule Friedrichstraße
Stadt Homberg (Ohm)
DGH Ober-Ofleiden
Die Veranstaltung findet zusammen mit dem Arbeitskreis DE statt.
07.10.2015
20:00 Uhr
Informationsveranstaltung für Büßfeld und Bleidenrod über die Beschlus-
slage und Planung des Areals der ehemaligen Schule Friedrichstraße
Stadt Homberg (Ohm)
TT-Halle Büßfeld

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
03.10.2015
Herbstwanderung
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
03.10.2015 / 04.10.2015
Oktoberfest
Jugendraum (Ehringshausen)
Jugendgruppe Ehringshausen

04.10.2015
Ernte-Dank-Fest
mit anschließendem Oktoberfest Gelände des Multi-Getränke Centers
(Ohmstraße 5 - Burg-Gemünden)
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden

Veranstaltungen in Gemünden
Datum, Ort, Veranstaltung
02.10. - 05.10.,
Kirmes in Mardorf
Vereinsgemeinschaft Mardorf, Festplatz
03.10.,
Die Sendung mit der MAUS: Mausöffnertag in der Nahwärmezentrale
Erfurtshausen, 10.00 - 16.00 Uhr

04.10.,
Öffentliche Stadtführung
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Marktbrunnen Amöneburg

201520152015Veranstaltungen20152015201520152015
© Helmut Hein/pixelio.de
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Erntedank-
Gottesdienst

am Sonntag, 4. Oktober 2015, um 14.00 Uhr
in der Ev. Stadtkirche

Anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im
Gemeindehaus

Der Erlös geht an „Brot für die Welt“
Wer gern einen Kuchen backen und spenden möchte (gedacht ist an

Blechkuchen oder Napfkuchen, Gugelhupf etc.), der melde sich bitte bis zum
30. September im Pfarrbüro, Tel. 314.
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Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Gebäudemanagement städt. Liegenschaften, Dorferneuerung, Freibad:
Herr Tost: 184-30
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme, Bauleitplanung
Herr Schmitt 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

www.wittich.de

Sondermüll-Kleinmengensammlung
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV) in Lauterbach,
Eselswörth 23, führt am Donnerstag, den 08.10.2015 wieder eine Sam-
melaktion zur Beseitigung von Problemabfall aus Haushalten, Kleinge-
werben und Schulen durch. Das Sammelfahrzeug steht

von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
am Bauhof der Stadt Homberg (Ohm)

zur Entgegennahme von Sonderabfällen bereit. Anliefern können Sie
Abfälle, die gesundheits- und umweltgefährdend sind und daher nicht
in die Mülltonne oder ins Abwasser gehören.

EIN ABEN
D

VOL
LER

MUSIKKONZERT 2015

Samstag, 03. Oktober
20:00 Uhr | Einlass ab 19:00 Uhr

Sporthalle Nieder-Ofleiden
KARTEN IM VORVERKAUF ERHÄLTLICH BEI:
Bürobedarf Repp - Frankfurter Straße 55 - 35315 Homberg (Ohm)
Buchhandlung - Frankfurter Straße 49 - 35315 Homberg (Ohm)
Blasorchester Homberg (Ohm) - www.mehr-als-musik.de

Vorverkauf: 8,00 € | Abendkasse: 10,00 €

Blasorchester
Der Freiwilligen Feuerwehr Homberg (Ohm)

Multi Getränke-Center - Ohmstraße 5 - 35329 Burg-Gemünden
Sparkasse Oberhessen - Frankfurter Straße 35 - 35315 Homberg (Ohm)

Gastvere
in:Musikvere

in Stang
enrod

Unter der Leitung von Dirigent Jochen Pietzsch

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
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Folgende Abfälle können bei der Sammlung abgegeben werden:
Abfälle rund ums Auto Heimwerker-/Hobbychemikalien
- Autobatterien - Abbeizer
- Abschmierfette - Fotochemikalien
- Verunreinigtes Benzin, verunreinigter Dieselkraftstoff - Holzschutzmittel
- Bremsflüssigkeiten - Klebstoffe
- Frostschutzmittel - Flüssige Lacke und Farben (keine Dispersionsfarben)
- Kaltreiniger - Laugen und Säuren
- Ölfilter - Lösungsmittel (Terpentin, Terpentinsatz, Xylol, etc.)
- Unterbodenschutz - Rostschutzmittel
Batterien Haushaltschemikalien
- Akkus - Desinfektionsmittel
- Autobatterien (max. 3 Stück pro Person) - Entfärber, Fleckenentferner
- Knopfzellen - Entkalker
- Rundzellen - Mottenschutzmittel

- Reinigungsmittelreste (Sanitär-/Backofenreiniger, etc.)
Gartenchemikalien Sonstiges
- Düngemittel - Gifte und Laborchemikalien
- Unkraut-/Schädlingsbekämpfungsmittel - PCB-haltige Kondensatoren

- Quecksilberthermometer
- Quecksilberhaltige Schalter
- Teilentleerte Spraydosen
- Altmedikamente

Ölhaltige Festabfälle
- Ölbinder
- Ölfilter
- Ölgetränkte Lampen und Putzwolle (tropfend)
Leuchtmittel Leuchtstoffröhren/Gasentladungslampen
von Privatpersonen können kostenlos auch direkt am Entsorgungszentrum Vogelsberg, Telefon: 06638-1249 abgegeben werden.
- Leuchtstoffröhren
- Gasentladungslampen
Bitte beachten Sie:
- Dispersionsfarben und ausgehärtete Lacke sind Restabfälle
- Nach der Altölverordnung sind Tankstellen, Werkstätten und Geschäfte verpflichtet, Altöl zurückzunehmen (bei Vorlage des Kaufbeleges ko-

stenlos, ohne Beleg kostenpflichtig)
- Nach der Batterienverordnung ist der Handel verpflichtet, Batterien zurückzunehmen. Geschäfte bieten Abgabemöglichkeiten an
Mengenbegrenzung und Kosten
- Pro Person maximal 100 kg
- Pro Behälter maximal 20 Liter
- Gewerbliche Anlieferer haben 5,50 € je kg zu zahlen, für Privatpersonen wird die Anlieferung nicht berechnet
Ab sofort werden am Sammelfahrzeug wieder Altmedikamente von Privatpersonen entgegengenommen. Die Vereinbarung mit der Lan-
desapothekenkammer, dass Apotheken Altmedikamente zurücknehmen, gilt nicht mehr. Altmedikamente sind zwar zumeist Restabfall
und dürfen auch so entsorgt werden, sollten aber wegen der Inhaltsstoffe aus dem Hausmüll heraus gehalten werden. Daher nimmt der
ZAV am Sammelfahrzeug solche Medikamente an. Einige Apotheken bieten diesen Service auch weiterhin an. Fragen Sie daher nach.
Die Annahme der wegen gefährlicher Reaktionen stets getrennt zu verwahrenden Sonderabfälle kann nur in verschlossenen Gebinden - möglichst
in Originalbehältnissen belassen - von maximal 20 Liter Behältervolumen erfolgen. Ausgenommen hiervon sind Dispersionsfarben.
Um die Sonderabfall-Kleinmengensammlung von unnötigem Verpackungsmaterial zu entlasten, sind insbesondere Pflanzenschutzmittelbehältnis-
se nach deren Entleerung und anschließendem Reinigen aufzuschneiden und in den „Gelben Sack“ zu geben. Das dabei anfallende Spülwasser
bitte wieder im Pflanzenschutz ordnungsgemäß verwenden. Sauber entleerte, tropffreie und spachtelreine Weißblechbehälter sollten nach ihrem
Verpressen dem Altwarenhändler angeboten bzw. mit Haus- oder Sperrmüll beseitigt werden.
Behältnisse mit ausgehärteten Farbresten gehören in die Gelbe Tonne, wenn Sie die Rückstände entfernen können. Sollten sich die ausgehärteten
Farbreste nicht vom Behältnis trennen lassen, sind sie dem Restmüll zuzuordnen Bitte geben Sie den Sonderabfall persönlich beim „Verantwortlichen
Personal“ am Sammelfahrzeug ab. Bei Verhinderung können auch Dritte, die dann über den Inhalt genauestens zu informieren sind, beauftragt
werden. Die Sonderabfälle sollten beschriftet sein. Das Personal ist angewiesen, die umseitig genannten Sammeltermine (Standort, Standzeit)
genau einzuhalten. Sollte dennoch einmal eine Verzögerung eintreten, warten Sie bitte am Einsammelort.
Keinesfalls darf Sonderabfall unbeaufsichtigt abgestellt werden, der dann eine ernstzunehmende Gefahr für Kinder darstellt und vom
Sammelfahrzeug nicht mehr anzunehmen ist.
Den Weisungen des „Verantwortlichen Personals“ am Sammelfahrzeug ist Folge zu leisten. Für Schäden, die beim Andienen des Sonderabfalls
entstehen, kann keine Haftung übernommen werden.
Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie bitte beim ZAV, Telefon 06641/9671-0 an, der Ihnen zu weiteren Auskünften gerne zur Verfügung steht.

Freigabeverfügung über Verkaufszeiten
anlässlich von Märkten, Messen, örtlichen Festen oder ähnlichen

Veranstaltungen gemäß § 6 des Hessischen Ladenöffnungs-
gesetzes vom 23. November 2006

Gemäß § 6 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes vom 23. November
2006 (GVBl. I S. 606), zuletzt geändert durch Artikel 72 des Gesetzes
vom 13. Dezember 2012 (GVBl. I S. 622) wird verfügt:

§ 1
Abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 des Hessischen Ladenöffnungsgeset-
zes wird das Offenhalten aller Verkaufsstellen in Homberg (Ohm) in den
in § 2 genannten Straßen und Plätzen aus Anlass des „Stadtfestes“ am
18. Oktober 2015 freigegeben.
Die Offenhaltung ist beschränkt für die Zeit von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

§ 2
Der Geltungsbereich der Verfügung umfasst die Straßen und Plätze:
Marktstraße von Haus-Nr. 1 - 79
Frankfurter Straße von Haus-Nr. 1 - 97
Marktplatz
Am Tiefen Hain von Haus-Nr. 1 bis Einfahrt Stadthallenplatz
Stadthallenplatz

§ 3
Diese Verfügung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.
Homberg (Ohm), den 30. September 2015

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Prof. Béla Dören, Bürgermeister

Einladung an alle Bürgerinnen und
Bürger

Die Stadt Homberg (Ohm) informiert über die Beschlusslage und
Planung des Areals der ehemaligen Schule Friedrichstraße.
Diese Planung wird vom Bürgerbegehren angegriffen und ist Ge-
genstand des Bürgerentscheids am 11. Oktober 2015.
Hierzu finden folgende Informationsveranstaltungen statt:
Mittwoch, 30.09.2015
20:00 Uhr Nieder-Ofleiden DGH
Donnerstag, 01.10.2015
20:00 Uhr Maulbach DGH
Freitag, 02.10.2015
20:00 Uhr Schadenbach DGH
Montag, 05.10.2015
20:00 Uhr Erbenhausen DGH
Dienstag, 06.10.2015
20:00 Uhr Ober-Ofleiden DGH
Mittwoch, 07.10.2015
20:00 Uhr Büßfeld + Bleidenrod TT-Halle Büßfeld
Donnerstag, 08.10.2015
20:00 Uhr Deckenbach + Höingen DGH Deckenbach
Freitag, 09.10.2015
20:00 Uhr Gontershausen + Haarhausen DGH

Gontershausen
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Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06635/918182
oder 0170/5029199

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Mehrfamilienhaus in Homberg (Ohm) steht zum Verkauf

Objektanschrift: Ernst-Ludwig-Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Eigentümer: Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)

Sprechzeiten:
Mo 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Di - Do 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 15:30 Uhr
Fr 08:30 - 12:00 Uhr
Kurzbeschreibung:
Baujahr: 1950
Zustand des
Objektes: Sanierungsbedürftig
Grundstücksfläche: ca. 1280 qm
Kaufpreis: 95.000 EUR
Etagen: 3 (plus KG und Spitzboden)
Anzahl der
Wohnungen: 6
Wohnfläche ges.: ca. 297 qm
Wohnflächen
der Wohnungen: von ca. 40 qm bis ca. 60 qm
Stellplätze: nur im öffentlichen Straßenraum vor dem

Haus
Energieausweis: ja
Objektbeschreibung:
Das Gebäude steht in ruhiger Lage mit einem sehr großen Garten-
grundstück zum Haus gehörend. Das Grundstück ist voll erschlossen
und liegt verkehrsmäßig günstig am westlichen Rand von Homberg.

Knapp 5 min. fußläufig entfernt ist eine Bushaltestelle zu finden und
in ca. 700 m Entfernung gibt es mehrere Einkaufsmöglichkeiten. Die
Innenstadt von Homberg ist in 5 min. Fußweg erreichbar.
Das freistehende Mehrfamilienhaus in der Ernst-Ludwig-Straße 12
wurde im Jahre 1950 errichtet und beinhaltet 6 Wohneinheiten, die zum
Großteil vermietetet sind. Auf jeder Etage (EG, OG und DG) sind zwei
Wohnungen vorhanden. Im Kellergeschoss befinden sich 7 Kellerräu-
me und zusätzlich ein größerer und ein kleinerer Abstellraum.
Ausstattung:
Bad mit Fenster
Bad mit Dusche
Küche keine Einbauküche vorh.
Bodenbelag Dielen, PVC Belag
Balkon nein
Terrasse nein
Garten ja
Kellerraum ja
Stellplatz nein
Warmwassererhitzung über Gastherme
Behindertengerecht nein
Haustiere teilweise vorh.
Denkmalschutz nein
kinderfreundliche Lage ja
Büroräume nein
Je nach Größe der Wohnungen, sind diese für das Bewohnen von 1-3
Personen geeignet.
Um Anbauten an das Haus vorzunehmen wäre rückwärtig auf dem
Grundstück genug Platz vorhanden.
Kontaktdaten:
Herr Strauch Herr Tost
Tel.: 06633 / 184 - 31 Tel.: 06633/184-30
Fax: 06633 / 184 - 49 Fax: 06633/184-29
E-Mail: ustrauch@homberg.de E-Mail: rtost@homberg.de
Angebote, bzw. Auf- und Abgebote,mit entsprechendem Finanzie-
rungsnachweis, für dieses Mehrfamilienhaus sind bis zum 31.10.2015 in
einem verschlossenen Umschlag mit der zusätzlichen Kennzeichnung
Angebot: Hauskauf Ernst-Ludwig-Straße 12
an den
Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Bauverwaltung - Herr Strauch/Herr Tost
Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)
zu senden.
Der Magistrat bittet die Bieter zusätzlich zu Ihrem Angebot ein Nut-
zungskonzept mit abzugeben.
Hinweis:
Dies ist keine öffentliche Ausschreibung wonach der Bieter mit dem
höchsten Angebot automatisch den Zuschlag erhält. Der Magistrat
der Stadt Homberg (Ohm) berät über die abgegebenen Angebote und
entscheidet sich dann für ein ordnungsgemäß abgegebenes Angebot.

Öffnungs- und Sprechzeiten
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-Das richtige Essen und Trinken in der Schwangerschaft und Still-
zeit : 4 Treffen Do, 15.10.2015 18:30-21:30 Uhr Kosten: 50EUR Anmel-
dung bis 09.10.2015
-Coole Beanie-Mützen Häckeln : 2 Treffen Do, ab 12.11.2015 18:00-
20:15 Uhr Kosten: 25EUR Anmeldung bis 02.11.2015
-Kai Men- öffnen der Tore: 1 Treffen Sa, 14.11.2015 15:00-16:30 Uhr
Kosten: 8,50EUR Anmeldung bis 10.11.2015
-Die 18 Bewegungen des Taiji Qi Gong: 1 Treffen Sa, 14.11.2015 16:45-
18:15 Uhr Kosten: 8,50EUR Anmeldung bis 10.11.2015
-Lernschwierigkeiten, Verhaltensauffalligkeiten, Schulprobleme: 1
Treffen Mo, 16.11.2015 19:00-21:00 Uhr Kosten: 11,50EUR Anmeldungen
bis 11.11.2015
Anmeldungen bei der VHS: Tel: 06631/792 7700, Fax: 06631/792 7710,
E-Mail info@vhs-vogelsberg.de

Sprachkurs „Deutsch als Fremdsprache“
Durch ein Kooperationsprojekt zwischen der evangelischen Kir-
chengemeinde Nieder-Ofleiden und dem Familienzentrum Homberg
werden durch ehrenamtliche Lehrkräfte im Dorfgemeinschaftshaus
Nieder-Ofleiden (Schulstraße 1) regelmäßig Sprachkurs-Einheiten
„Deutsch als Fremdsprache“ angeboten. Die Angebote finden bis
auf Weiteres wöchentlich statt. Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldungen bitte im Familienzentrum unter Tel. 06633-3959805.
Angebotene Unterrichtseinheiten:
Montags von 9.00 - 11.30 Uhr*
Mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr
Freitags von 15.30 - 17.30 Uhr
*Bitte beachten Sie, dass der Montags-Kurs von der VHS Vogels-
berg (und nicht von der ev. Kirche und dem Familienzentrum) spe-
ziell für Flüchtlinge organisiert und durchgeführt wird. Dennoch darf
jeder Interessierte auch an diesem Kurs kostenlos teilnehmen.

Mittagstisch im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von Dienstag bis
Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittagessen für 5
EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und Tafelwasser nach
Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter Gesellschaft und
einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (An-
rufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen. Bitte
hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Telefon-
nummer. Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen eine tagesgleiche
Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Menüplan für die 40. Kalenderwoche
Di. 29.09.2015 Hähnchenschnitzel „Wiener Art“
mit Butterreis und Möhrensalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 30.09.2015 Geschnetzeltes „Züricher Art“
mit Kräuterreis und Eisbergsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 01.10.2015 Gemüse-Nudelauflauf
mit Käse überbacken und in Kräuter-Sahnesauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 41. Kalenderwoche
Di. 06.10.2015 Fleischkäse mit Bratensauce
mit Erbsen und Kartoffelpüree
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 07.10.2015 Gyros und Kräuterquark
mit Butterreis und Weißkohlsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 08.10.2015 Blumenkohl-Broccoli Auflauf
mit Schinken-Käsesauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Kulturtreff Homberg (Ohm) e.V.
Frauenfrühstück international

Alle Frauen aus Homberg (Ohm) und den Stadtteilen sind wieder zu
einem gemütlichen Beisammensein und Kennenlernen im Café des Fa-
milienzentrums eingeladen.
Es ist schön, wenn jede Frau eine landestypische Leckerei aus Ihrem
Herkunftsland mitbringt. Doch nicht nur Ayse, Leyla und Giulia sind hier-
mit angesprochen, wir freuen uns auch über Sabine, Gertrud, Michaela…
Getränke gibt es vor Ort.
Wann: 07. Oktober
Uhrzeit: 9.30 Uh - 11.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Stadt- und
Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

„Die Werwölfe von Düsterwald“
kommunikativer Rollenspielabend für alle

Krimi- und Fantasy-Freunde
Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Die Werwölfe-Rollenspielgruppe trifft sich jeden letzten Freitag
des Monats um 20.00 Uhr im Familienzentrum zum gemütlichen
Spielabend. Kerzenschein, gute Stimmung und günstige Getränke
(Cola, Fanta, Wasser, Apfelschorle sowie Heißgetränke) gibt es vor
Ort. Knabbereien und andere Getränke dürfen gerne mitgebracht
werden.
Für weitere Infos und Anmeldungen zum Mitspielen (bis ein Tag
vor der Veranstaltung): Wenden Sie sich an die Buchhandlung (Tel.
06633-7271) oder das Familienzentrum (06633-3959805). Neuein-
steiger sind jederzeit willkommen.

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig
ganz alleine zurechtzu-kommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten und vermitteln:
· Familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen An-

walt)
· Sozialberatung
· Familien- und Erziehungsberatung
· Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Information: Christiane Schneider E-Mail: cschnnei-
der@homberg.de
Tel.: 06633-395 98 05

vhs Kurse im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

-English for 50+: 10 Treffen ab Di, 05.09.2015 9:30-11:00 Uhr Kosten:
83,30EUR
-Spanisch am Morgen macht Munter: 10 Treffen ab Mo, 28.09.2015
10:00-11:30Kosten: 125EUR
-Liedbegleitung mit der Gitarre (für Kinder): 6 Treffen ab Di,
06.10.2015 Kinder: 17:30-19:00 Uhr Erwachsene: 19:15-20:45 Uhr Ko-
sten: 54EUR Anmeldung bis 29.09.2015 Mindestalter 9 Jahre
-Cajon für Einsteiger: 2 Treffen Sa/So, 10/11.10.2015 14:00-17:00 Uhr
Kosten: 38EUR Anmeldung bis 02.10.2015
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Krabbeltreff im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr
Wir bieten allen „Krabbelkindern“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müt-
tern, Vätern oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch
willkommen - jeden Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Saal des Famili-
enzentrums einen gemütlichen Krabbeltreff mit vielen tollen Spielsachen
an.
Treffen Sie sich zum Erfahrungsaustausch und knüpfen Sie neue Kon-
takte. Wir freuen uns auf Sie.

Widerspruch gegen die Aldi-Erweiterung in
Amöneburg

Um ihre Rechte zu wahren hat die Stadt Homberg (Ohm) nur gegen die
Erweiterung des Aldi-Marktes in Amöneburg - Mardorf Klage gegen den
Zielabweichungsbescheid vom 30. Dezember 2014 und Widerspruch
vom Landkreis Marburg-Biedenkopf gegen die Baugenehmigung vom
10.März 2015 eingelegt, sowie eine Einstweilige Anordnung beantragt
und, zuletzt gegen die Entscheidung des Regierungspräsidiums vom
01. September 2015, die den sofortigen Vollzug des Bescheides vom
30.12.2014 anordnete, den Antrag auf Wiederherstellung der aufschie-
benden Wirkung der Klage beim Verwaltungsgericht Gießen gestellt.
Stellungnahme der Verwaltung der Stadt Homberg (Ohm):
Es wird darauf hingewiesen, dass der Beschluss, hier Widerspruch
und Klage einzureichen, von der Stadtverordnetenversammlung am
19.02.2015 gefasst wurde und der Magistrat in Folge dessen nur kon-
sequent diesen Beschluss ausgeführt hat. Unrichtig ist zunächst die
Behauptung, dass die Verhinderung der Erweiterung keine Auswirkung
auf die Stadt Homberg (Ohm) hätte. Sehr wohl ist die Vergrößerung des
Aldi Marktes in Amöneburg - Mardorf nicht ausschließlich aus dem Ein-
kaufspotential in Amöneburg - Mardorf heraus zu begründen, sondern
zielt auch - wie Aldi selbst in einer Presseerklärung dargestellt hat - auf
einen erweiterten Kreis und den bisher vorhandenen Kundenstamm in
Homberg (Ohm). Zudem wird das zurzeit vom Aldikonzern gepachtete
Objekt in der Ohmtalstraße in Homberg (Ohm) - Ober-Ofleiden weiter-
hin den Verkaufsflächen der Stadt Homberg (Ohm) zugerechnet und
behindert die Stadt Homberg (Ohm) in dem Versuch, die Stabilisierung
der Innenstadt durch Ansiedlung eines Drogeriemarktes bzw. Verbrau-
chermarktes vorzunehmen. Selbstverständlich ist keiner der Beteiligten
an einer Störung des nachbarschaftlichen Verhältnisses mit Amöneburg
interessiert und sinnvollerweise sollten sich Beteiligte bemühen, hier
keine Störung zuzulassen. Allerdings ist aus der Abfolge des Verfahrens
ersichtlich, dass - entgegen den Darstellungen der Stadt Amöneburg
- dieser Prozess keinesfalls von der Stadt Homberg (Ohm) begonnen
wurde. Auch ist die Grundlage des Aufrufes der Stadt Amöneburg der
„Appell an die Vernunft“ bereits in dem Ansatz unrichtig dargestellt. Zitat:
„Der Homberger Magistrat versucht derzeit mit Klagen das Bauprojekt
in Mardorf zu verhindern und zu verzögern, obwohl der genehmigte Bau
bereits begonnen wurde.“ Diese Behauptung ist falsch.
Zum einen versucht nicht der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) das
Bauprojekt zu verhindern, sondern er handelt im Auftrag der Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm).
Zum anderen ist die Genehmigung des Bauvorhabens in Mardorf auf
Grundlage eines § 33 BauGB attestierten Standes zustande gekommen,
der - wie das Gericht bereits festgestellt hat - gar nicht gegeben war
und bewusst herbeigeführt wurde, obwohl man über das eingereichte
Verfahren beim Verwaltungsgericht wusste. Der Baubeginn ist also auf
einer ungeklärten Rechtsgrundlage hin erfolgt, was die Stadt Amöneburg
zu verantworten hat.
Drittens behauptet Aldi, dass ohne eine Erweiterung des Marktes über
800 qm hinaus die Versorgung in Mardorf nicht mehr gewährleistet wer-
den kann, weil Aldi dann diese Filiale schließen müsste. Die Grenze
von 800 qm Verkaufsfläche für einen Einzelhandel gilt bundesweit und
soll sicherstellen, dass örtliche Versorgungen nach wie vor gesichert
werden können.
Eigentlich ist nur in begründeten Einzelfällen eine Ausweisung als Son-
dergebiet möglich und galt bisher lediglich zur Sicherung von gewissen
Zentralitätsfunktionen. Auch bei der Stadt Homberg (Ohm) ist der Re-
gierungspräsident der Auffassung, dass eine Ansiedlung eines großflä-
chigen Einzelhandels über 800 qm in einem Zielabweichungsverfahren
ausschließlich im Kernbereich der Stadt zulässig wäre. Zurzeit wird die
vorhandene Fläche des ehemaligen Aldi - Marktes der Stadt Homberg
(Ohm) als vorhandene Verkaufsfläche zugerechnet und hat damit sehr
wohl Auswirkungen auf Homberg (Ohm).
Die interne Beurteilung der Geschäftsführung des Aldi - Marktes, den
Markt in Amöneburg - Mardorf dann schließen zu wollen, wenn die Gren-
ze nicht erhöht wird, ist eine interne Bewertung eines Geschäftsbetrei-
bers und nicht die Bewertung einer raumordnerischen Zielsetzung, die
bundesweit gilt. Hier versucht der Aldikonzern im ländlichen Raum diese
festgesetzte Marke zu durchbrechen und setzt die beteiligten Kommunen
unter Druck. Diesem Druck standzuhalten und damit dezentrale Ver-
sorgung auch kleinerer Dörfer noch zu gewährleisten, ist gemeinsame
Aufgabe der Kommunen und der Regionalplanung.

Familienzentrum Homberg (Ohm)
Fahrt zum Mainzer Weihnachtsmarkt

Besuchen Sie den Weihnachtsmarkt in Mainz mit demWeihnachts-
dorf am Dom St. Martin unter dem Lichterzelt. Es erwartet Sie einer
der romantischsten Weihnachtsmärkte Deutschlands, gegründet
1788 als „Nikolosemarkt“.
Zusätzlich besteht das Angebot an einer interessanten Stadtführung
teilzunehmen.
Termin: 3. Dezember 2015
Abfahrt: 11.00 Uhr Homberg (Ohm) Stadthallenplatz.
Rückfahrt: 19.00 Uhr
Fahrpreis: 22 Euro / mit Stadtführung 25 EUR
Anmeldung im Familienzentrum Homberg (Ohm), Telefon: 06633
- 395 98 05
E-Mail: cschneider@homberg.de www.familienzentrum-homberg-
ohm.de
Bezahlung auf der Stadtkasse oder per Überweisung auf das Konto
der Stadt IBAN DE53530932000006920519,
BIC GENODE51ALS, VR-Bank HessenLand, unter Angabe des
Namens und der Reise.

Häkeln im Trend
Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet am 08.10.15 von 14.30 -
16.30 Uhr im Saal des Homberger Familienzentrums (Frankfurter
Straße 1) ein weiterer Häkelnachmittag bei Kaffee und Kuchen für
alle interessierten und kontaktfreudigen Häkler(innen) statt.

Die Mannschaft des Familienzentrums freut sich auf Sie

v

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das The-
ma Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am
letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familien-
zentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Wir geben Ihren Ideen
den nötigen Raum

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereins-
aktivitäten? Sie haben Ideen und Wünsche
für Kultur- und Bildungsveranstaltungen? Das
Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde

- für die Gemeinde. Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.
Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie von 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
(Christiane Schneider, Leiterin des FZ)
cschneider@homberg.de
(Cornelius Klein, Jugendkulturarbeit im FZ)
cklein@homberg.de

www.familienzentrum-homberg-ohm.de
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Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Die Entscheidung der Stadt Amöneburg, den Konflikt in der Ansiedlung
des Aldi - Marktes in der Innenstadt von Homberg (Ohm) derart zu nut-
zen, dass man dann Gelegenheit gibt, am Ortsrand von Amöneburg
- Mardorf die Erweiterung auf ca. 1.000 qm Verkaufsfläche zuzulassen,
beruhte keineswegs auf der Grundlage, hier die Versorgung zu sichern,
sondern das Einzugsgebiet zu erweitern. Dies ist Gegenstand der ver-
waltungsrechtlichen Überprüfung und hätte abgewartet werden müssen.
Die Klage bezog sich nur auf die Entscheidung der Bezirksplanungsbe-
hörde für die Erweiterung über 800 qm Verkaufsfläche.
Das Klageverfahren gegen die jetzige Baugenehmigung hat seine Ur-
sache darin, dass bewusst eine falsche Rechtsgrundlage geschaffen
worden ist, und nunmehr die Stadt Amöneburg vor die Problematik ge-
stellt ist, ihren Fehler dadurch zu heilen, dass die Stadt Homberg (Ohm)
die Klage zurückziehen solle, da der Stadt Amöneburg offensichtlich
durch ihr Fehlverhalten eine Schadensersatzforderung droht. In solch
einer Problematik muss man vorher miteinander sprechen und zwar in
einem Verhältnis, wo die jeweiligen Interessen gewahrt werden können
und nicht nachher - wenn das Kind in den Brunnen gefallen ist - durch
Resolution zu erreichen, dass man Rechtspositionen zu Lasten der ei-
genen Bevölkerung preisgibt. Für eine Verhandlung ist zunächst einmal
Ehrlichkeit und offenen Darlegung der Interessen notwendig. Diese sind
permanent einseitig ausgelegt worden.

Abfolge Anfragen zum Einzelhandel
Homberg (Ohm) / Amöneburg

13.08.2014 Anfrage an die Stadt Amöneburg zum geplanten EKZ
Marburger Straße in Homberg

30.09.2014 Antwortschreiben der Stadt Amöneburg zur Anfrage
vom 13.08.2014 - Ablehnung des Vorhabens EKZ
Marburger Straße

07.10.2014 Aufforderung RP an die Stadt Homberg zur
Stellungnahme im Zielabweichungsverfahren
Amöneburg - Aldi/Mardorf

15.10.2014 Stellungnahme der Stadt Homberg an RP zur
beantragten Zielabweichung Amöneburg - Aldi/
Mardorf. Ablehnung der geplanten Erweiterung

04.11.2014 Aufforderung Planungsbüro Groß + Hausmann
zur Stellungnahme der Stadt Homberg im
Beteiligungsverfahren B-Plan Amöneburg - Aldi/
Mardorf

15.11.2014 Stellungnahme der Stadt Homberg an Planungsbüro
Groß + Hausmann im Beteiligungsverfahren B-Plan
Amöneburg - Aldi/Mardorf. Ablehnung der geplanten
Erweiterung

30.12.2014 Entscheidung / Zielabweichungsbescheid RP, dass
Vorhaben Aldi/Mardorf zugelassen wird

29.01.2015 Klage der Stadt Homberg durch Kanzlei HFBP
19.02.2015 Beschluss der Stadtverordnetenversammlung über

die Einreichung der Klage der Stadt Homberg (Ohm)
gegen den Genehmigungsbescheid des RP Gießen
vom 30.12.2014 DS Nr. 132 a

10.03.2015 Erteilung der Baugenehmigung nach § 33 BauGB
durch Kreisbauamt Lauterbach

30.03.2015 Satzungsbeschluss B-Plan Amöneburg - Aldi/Mardorf
08.07.2015 Bekanntmachung / Rechtskraft B-Plan Amöneburg -

Aldi/Mardorf
Juli 2015 Baubeginn Erweiterung Aldi/Amöneburg
10.08.2015 Widerspruch gegen erteilte Baugenehmigung und

Antrag auf Außervollzugsetzung sowie Antrag
auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung des
Widerspruchs im Eilverfahren

20.08.2015 Beschluss VG Gießen zum Eilantrag vom 10.08.2015:
Die aufschiebende Wirkung des Widerspruches gegen
die am 10.03.2015 erteilte Baugenehmigung wird
angeordnet

28.08.2015 Antrag der Stadt Amöneburg an RP auf sofortige
Vollziehung des Zielabweichungsbescheides zum
Vorhaben Amöneburg - Aldi/Mardorf

01.09.2015 Anordnung der sofortigen Vollziehung des
Zielabweichungsbescheides vom 30.12.2015 durch
den Regierungspräsidenten

07.09.2015 Beschwerde der Beigeladenen Heinrich Grebe
Grundstücksverwaltung GmbH & Co.KG beim VG
Gießen / Hess. VGH gegen den Beschluss des VG
Gießen vom 20.08.2015

15.09.2015 Antrag Homberg bei VG Gießen auf Wiederherstellung
der aufschiebenden Wirkung der Klage

22.09.2015 Stellungnahme RP zum Antrag Homberg vom
15.09.2015

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten des Zweckverbandes

Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV)
Telefonische Erreichbarkeit: 06641 9671-0 (-23 oder -71)
Geschäftszeiten sind:
Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Di, Do: 14:00 bis 15:30 Uhr
Mi: 14:00 bis 18:00 Uhr
Fax: 06641 9671-20, Email: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de
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Die Schoofs Immobilien GmbH hat das Gelände im Mai dieses Jah-
res erworben, um die Pläne der Stadt zu realisieren und sie in ihren
Bemühungen zu unterstützen.
Die Stadt Homberg (Ohm) kämpft gleich an mehreren Fronten. So fehlt
in der Innenstadt ein ausreichendes Angebot an Lebensmittel-Einzelhan-
del; das bestehende Angebot ist dezentral ausgerichtet und befindet sich
am Stadtrand. Läden in der Innenstadt stehen zunehmend leer, der Trend
zur „grünen Wiese“ hat sich auch hier jahrelang durchgesetzt, Wachstum
und Entwicklung fanden eher nach außen gerichtet statt. Die Folge: Das
Stadtzentrum wurde zunehmend unattraktiver, was vor allem Ladeninha-
ber und Gastronomen zu spüren bekommen. Zudem wird die Bevölke-
rung in Homberg immer älter, bis 2030 werden mehr als 30 Prozent der
Einwohner über 65 Jahre alt sein. Die meisten älteren Einwohner leben in
der Innenstadt; für diese ist es bereits jetzt schwierig bis unmöglich, sich
fußläufig mit Lebensmitteln und Waren des täglichen Bedarfs zu versor-
gen. „Die Pläne der Stadt für das Gelände der ehemaligen Grundschule
tragen zur Lösung dieser Probleme bei“, stellt Diplom-Geografin Patricia
Boos fest, Projektverantwortliche bei der Schoofs Immobilien GmbH.
„Die Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes in unmittelbarer Nähe zur
Innenstadt mit der zum Teil historischen Altstadt setzt einen wichtigen
Impuls für deren Belebung.“ Nutzer des Angebots, zu dem auch ein Dro-
geriemarkt gehören soll, würden für weitere Einkäufe in die Frankfurter
Straße gehen und so für die notwendige Belebung sorgen. Dem pro-
gnostizierten Zuwachs älterer Bevölkerung will die Schoofs Immobilien
GmbH mit einer ebenfalls auf dem Gelände geplanten altersgerechten
Wohnanlage entsprechen. „Die Bewohner können dann einerseits die
neuen Einkaufsmöglichkeiten direkt vor ihrer Haustür nutzen und haben
es andererseits nicht weit in die Innenstadt“, so Boos. „Das Gelände an
der Friedrichstraße ist das einzig verfügbare Areal in Innenstadtnähe,
mit dem sich die gewünschten Ziele erreichen lassen.“
Die Schoofs Immobilien GmbH hat das Gelände erworben, nachdem die
Öffentlichkeit ausführlich über die Möglichkeiten der Stadtentwicklung
diskutiert hatte. Bei zwei Workshops mit verschiedenen Arbeitskreisen
hatten die Bürgerinnen und Bürger der Stadt die Gelegenheit, die Ziele
der Homberger Innenstadtentwicklung zu diskutieren. Hier wurden der
Bedarf, die Wünsche und die Zielrichtungen des weiteren Vorgehens
festgelegt. Vor allem der zweite Workshop im Mai 2013 stieß auf großes
Interesse seitens der Öffentlichkeit; im Anschluss wurde die Fläche an
der Friedrichstraße als künftiger Handelsstandort ausgewählt. Um einen
geeigneten Investor für die Fläche zu finden, hat die Stadt ein umfangrei-
ches Auswahlverfahren durchgeführt - ebenfalls mit breiter Beteiligung
der Öffentlichkeit. Als dieser Inverstor, der sowohl Handelsfläche und
Wohnanlage realisieren kann und will, wurde die Schoofs Immobilien
GmbH ausgewählt. Das Unternehmen mit Sitz in Neu-Isenburg hat das
Grundstück von der Stadt Homberg (Ohm) im April 2015 notariell gesi-
chert. Bis Ende Juni hatte die Stadt die Möglichkeit, vom Vertrag zurück-
zutreten - wenn die Stadtverordnetenversammlung dem Vertrag nicht
zugestimmt hätte. Das war aber nicht der Fall: In der letzten Juniwoche
tagte die Stadtverordnetenversammlung und stimmte dem Verkauf zu.
Das Thema Bürgerentscheid kam erst wenige Tage später auf, die Rück-
trittsfrist war zu diesem Zeitpunkt bereits abgelaufen. „Trotzdem bat uns
Herr Bürgermeister Prof. Dören, die Frist zu verlängern, um das Ergebnis
des Bürgerentscheids abzuwarten“, berichtet Patricia Boos. „Wir haben
dem Wunsch gern entsprochen und ihm die Fristverlängerung für einen
möglichen Vertragsrücktritt zugesagt - denn uns ist viel daran gelegen,
dass die Entwicklung des Areals von der Bürgerschaft mitgetragen wird.
In dem Bürgerentscheid sehen wir eine große Chance für das Projekt.“
Auch das Regierungspräsidium steht der geplanten Nutzung des Gelän-
des positiv gegenüber und sieht darin eine Möglichkeit, die Innenstadt zu
beleben. „Insgesamt kann die geplante Bebauung einen entscheidenden
Beitrag dazu leisten, die Stadt Homberg (Ohm) für ihre Bewohner wieder
deutlich attraktiver zu machen und darüber hinaus auch im Wettbewerb
mit anderen Städten besser bestehen zu lassen“, sagt Patricia Boos.
Über Schoofs Immobilien GmbH: Die Schoofs Immobilien GmbH
Frankfurt ist seit 2006 als Projektentwickler, Investor und Bauträger
im Rhein-Main-Gebiet aktiv. Das mittelständische Unternehmen mit 32
Mitarbeitern ist Spezialist für Handelsimmobilien.

Zwei Frauen angegriffen und verletzt
HOMBERG/OHM - Bereits am Samstag den 23. August wurden zwei
junge Frauen im Alter von 24 und 21 Jahren am Grillplatz im Naherho-
lungsgebiet „Zum Felsenmeer“ in der Gemarkung Homberg-Stadt von
einer unbekannten Frau geschlagen, getreten und beleidigt. Eine der
geschädigten Frauen erlitt dabei Verletzungen.
Wie sich jetzt durch Zeugenaussagen ergibt, war die weibliche Tatver-
dächtige etwa 50 Jahre alt und 160 - 170 cm groß. Sie hatte dunkle brau-
ne Haare, die zu einem Zopf gebunden waren. Ihre Statur war normal
bis Kräftig. Sie trug helle Oberbekleidung und dunkle Beinbekleidung.
Ihr männlicher Begleiter war etwa 170-175 cm groß, hatte kurze Haare
und einen leichten Bauchansatz. Der Mann war unter anderem mit einer
Kappe und einem hellblauen T-Shirt bekleidet. In Begleitung des Mannes
und der Frau waren drei Kinder, ein Junge und zwei Mädchen. Ein Junge
und ein Mädchen waren etwa sieben und ein weiteres Mädchen etwa
dreizehn Jahre alt, wobei es sich bei dem Jungen und einem Mädchen
um einen Zwilling gehandelt haben dürfte.
Die genannte Personengruppe war zu einem späteren Zeitpunkt gese-
hen worden, als sie zu Fuß Richtung Stadtmitte gelaufen war.
Wer kann Hinweise zur Identität der tatverdächtigen Frau machen? Hin-
weise bitte an die Polizei in Alsfeld unter 06631/974-0.

Lesen Sie weiter auf Seite 14.

Straßenbeleuchtung Stadtteil
Deckenbach

Bei Mängeln oder Schäden der Straßenbeleuchtungsanlagen im
Stadtteil Deckenbach können zukünftig die Bürger sich direkt an die
Hotline der Störfallmeldung der Stadtwerke Gießen wenden. Diese
ist erreichbar unter der Telefonnummer 0800/2302100.
Weiterhin ist es auch möglich, eine Schadensmeldung an das städ-
tische Bauamt, Telefon 06633 / 184-32, weiter zu leiten.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Homberger
Mehrgenerationen-Bewegungsparcours

„Stadtroda“ feierlich eröffnet
AmMittwoch, dem 23.09.15, wurde um 18 Uhr feierlich im Rahmen eines
Sektempfangs der neue Mehrgenerationen-Bewegungsparcours „Stadt-
roda“ durch Bürgermeister Prof. Béla Dören, Wolfgang Staubach von
der AOK Hessen und Cornelius Klein vom Homberger Familienzentrum
eingeweiht. Unter der Anwesenheit des Stadtverordnetenvorstehers
Armin Klein, Vertretern des Magistrats, Homberger Stadtverordneter
und zahlreicher interessierter Bürger zeigte sich Bürgermeister Dören
erfreut über den erfolgreichen Abschluss des Projekts, innenstadtnah
eine attraktive Freizeiteinrichtung für alle Generationen anbieten zu kön-
nen. Besonderer Dank galt an dieser Stelle der AOK Hessen, die die
Mittel für die Anschaffung eines mechanischen Oberkörperergometers
zur Verfügung gestellt hatte. Nachdem Cornelius Klein während eines
Rundgangs über das Gelände die Benutzung der einzelnen Geräte des
Bewegungsparcours erklärte, konnten die Stationen von allen Teilneh-
mern direkt ausprobiert werden. Der Bewegungsparcours befindet sich
auf dem Wiesengelände „Hinter der Mauer“ (unterhalb der Homberger
Raiffeisenbank) und steht ab sofort allen bewegungs- und sportinteres-
sierten Bürgern zur Verfügung. Abschließend erklärte Stadträtin Barbara
Österreich, die den Vorsitz der Kommissionen „Interessensvertretung
der älteren Generation“ und „Städtepartnerschaft Stadtroda“ bekleidet,
dass man sich auf den Namen Mehrgenerationen-Bewegungsparcours
„Stadtroda“ geeinigt habe, um zum einen die 25-jährige Partnerschaft
mit der Stadt in Thüringen zu ehren und zum anderen nun das passen-
de Gegenstück zum bereits bestehenden Garten Thouaré (die zweite
Partnerstadt Hombergs) zu haben.

Statement zum Projekt Homberg (Ohm):
Bebauung Friedrichstraße 3, 5, 7 und Marburger

Straße 4
Homberg, 25. September 2015 - Die Stadt Homberg (Ohm) steht vor
Herausforderungen, die sie mit zahlreichen anderen Gemeinden
in Hessen und Deutschland gemeinsam hat: die zunehmende Ver-
ödung der Innenstadt sowie einen deutlich wachsenden Anteil an
älterer Bevölkerungmit spezifischen Bedürfnissen. Diesen grundle-
genden Herausforderungen stellt sich die Stadt mit entsprechender
Entwicklungsplanung: Die Innenstadt soll belebt und gleichzeitig
auf den demografischen Wandel reagiert werden. Dazu gehört die
Entwicklung des 8.879 Quadratmeter großen Grundstücks an der
Friedrichstraße und Marburger Straße, auf dem sich aktuell eine
ungenutzte Grundschule befindet. Nach den - mit der Öffentlichkeit
vielfach diskutierten - Plänen der Stadt soll hier Einzelhandel sowie
eine altersgerechte Wohnanlage entstehen.
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Beilagen DIN A4 I schwarzweiß I vierfarbig

Layout, Druck & Verteilung
– alles aus einer Hand – zu Superpreisen!

Prospektverteilung
in Ihrer Stadt/Gemeinde – im Kreis – in den Nachbarkreisen

Ihr persönlicher Ansprechpartner für Anzeigen und Prospektverteilung:

Daniel Wandner | Handy: 01 75 / 5 95 10 98

zuständig für

Homberg (Ohm) und

Gemünden (Felda)

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!

KUNDE WERDEN UND ZUSCHUSS FÜR
DIE VEREINSKASSE BEKOMMEN
Die EAM hat eine attraktive Wechsel-Aktion für Sportvereine gestartet

- Anzeige -

Regional engagiert und immer für dieMenschen
vor Ort im Einsatz – das gilt für die Sportvereine
ebensowie für die EAM. Umdie Kassen der Verei-
ne etwas aufzufüllen, hat die EAM eine attraktive
Wechsel-Aktion gestartet und erste Sportvereine
im eigenen Geschäftsgebiet angeschrieben. Die
Idee: Für jedes Vereinsmitglied, das einen Ener-
gieliefervertragmit der EAM abschließt, gibt es
einen Zuschuss für die Vereinskasse – beispiels-
weise für eine Feier oder die Anschaffung von
Sportgeräten. „Die Vereine leisten einen sehr
großen Beitrag für die Allgemeinheit, der gar
nicht hoch genug einzuschätzen ist“, sagt EAM
Energie-Geschäftsführer Stefan Welsch. „Mit
unserer Aktion wollen wir den Sportvereinen
finanziell unter die Arme greifen und zugleich

weitereMenschen in der Region von den Vortei-
len eines Wechsels zur EAM überzeugen.“

Mit dem Schreiben haben die Vereine ein In-
formationspaket erhalten, welches unter an-
derem ein Plakat, Stifte, Flyer, Auftragsfor-
mulare und einen Rückumschlag enthält. Die
von den Vereinsmitgliedern unterschriebenen
Aufträge werden gesammelt und anschlie-
ßend an die EAM zurückgeschickt. Auf einem
Vordruck kann der Verein seine Bankverbin-
dung angeben und sich anschließend über die
Wechselsumme für die Vereinskasse freuen.
Die Wechsel-Aktion wird in den kommenden
Wochen ausgeweitet und weitere Vereine im
Geschäftsgebiet werden angeschrieben.

Wechseln und Vereinskasse füllen: Erste Sportvereine wurden bereits angeschrieben, weitere erhalten in
Kürze ein Informationspaket der EAM.
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Layout, Druck & Verteilung
– alles aus einer Hand – zu Superpreisen!

Prospektverteilung
in Ihrer Stadt/Gemeinde – im Kreis – in den Nachbarkreisen

Ihr persönlicher Ansprechpartner für Anzeigen und Prospektverteilung:

Hartmut Stamm | Handy: 01 75 / 5 95 10 99

zuständig für

Amöneburg

www.rinis-brautmoden.com

Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P

HASE
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zum 80. Geburtstag am 01. Oktober 2015
Frau Ilse Luise Schomber
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach
Rüddingshäuser Str. 20

zur Goldenen Hochzeit am 02. Oktober 2015
den Eheleuten Herbert und Ilse Ruppert
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Maulbach
Obergasse 42

zum 91. Geburtstag am 05. Oktober 2015
Herrn Paul Wilhelm
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Sonnenstr. 21

Homberg (Ohm), den 30.09.2015

Anzeige

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 30.09.2015
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130

Donnerstag, 01.10.2015
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892

Freitag, 02.10.2015
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760

Samstag, 03.10.2015
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391

Sonntag, 04.10.2015
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885

Montag, 05.10.2015
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325

Dienstag, 06.10.2015
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480

Mittwoch, 07.10.2015
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

„Ab in die Mitte“-Delegation besucht
Homberg (Ohm)

Hombe r g (Ohm)
war 2015 unter den
Landessiegern beim
Innenstadt-Wettbe-
werb „Ab in die Mit-
te!“. Die Förderung
des Landes Hessen
bekam Homberg für
die Organisation der
Kulturwochen „Ohm-
Sweet-Ohm“. Zum
Ende der Kulturwo-
chen kam nun eine
Delegation der „Ab
in die Mitte“-Initiative
nach Homberg, um
sich vor Ort über das
Projekt zu informie-
ren.
Mit der Innenstadt-
Offensive „Ab in die
Mitte!“ will das Land
Hessen gemeinsam
mit Par tnern aus
dem öffentlichen Be-
reich und der privaten
Wirtschaft (Public Pri-
vate Partnership) ein

Zeichen setzen, um neue Impulse für die Stadtentwicklung einzufor-
dern und damit das Augenmerk der Öffentlichkeit auf die Attraktivität
der Stadtzentren zu lenken. Lebendige und attraktive Innenstädte und
Ortszentren stiften Identität und steigern die Lebensqualität. Daher ist es
wichtig, die Anziehungskraft der Zentren langfristig zu erhalten bzw. wei-
ter zu verbessern. Negativen Entwicklungstendenzen wie Leerständen,
Filialisierungen und Verödungen soll entgegengewirkt werden.
Der Wettbewerb sucht jedes Jahr beispielhafte kommunale Konzepte
und Strategien für die nachhaltige Stärkung und Entwicklung der Innen-
städte und Stadtteilzentren. Sie will die Herausbildung eines individuel-
len, unverwechselbaren Profils der Innenstadt unterstützen.
In diese Ziele passen die Homberger Kulturwochen „Ohm-Sweet-Ohm“
hervorragend hinein. Im Rahmen der Attraktivitätssteigerung der Stadt
soll mit „Ohm-sweet-Ohm“ sowohl ein „Heimatgefühl“ als auch eine
überregionale „Weitläufigkeit“ vermittelt werden. Die Kernstadt mit der
Stadtmitte sowie auch die umliegenden 13 Dorfgemeinden sollen eine
kulturelle Einheit und Identität bilden. Das Angebot der Homberger Kul-
turwochen „Ohm-sweet-Ohm“ 2015 war vielfältig angelegt und bot für
Jeden etwas. Es umfasste auch in diesem Jahr Kunst, Literatur, Musik,
Theater und Kino sowie auch eine Veranstaltung für Kinder.
Ein Besonderheit von „Ohm-sweet-Ohm“ sind ungewöhnliche Ver-
anstaltungsorte in der Stadt, die passend zum Thema bzw. Künstler
ausgewählt werden. Als besondere Veranstaltungsorte, die Hombergs
Baudenkmale und Natur neu in Szene setzen, die die Innenstadt aber
auch die Stadtteile integrieren und die Gastronomen und Vereine als
Partner einbeziehen, wurden 2015 beispielsweise der Marktplatz, die ev.
Stadtkirche das Innenstadt-Hotel „Frankfurter Hof“, der Luft’sche Hof in
Maulbach oder der Industriepark Nieder-Ofleiden ausgewählt.
Bürgermeister Prof. Béla Dören und Beate Goßfelder-Michel von der
„Kommission Kunst und Kultur“ der Stadt führten die 15-köpfige Gruppe
durch die Innenstadt, zeigten Veranstaltungsorte des Kulturprogramms
und besprachen städtebauliche Probleme. Im Kaminsaal des Schlos-
ses hielt Beate Goßfelder-Michel der Delegation zum Abschluss einen
bebilderten Vortrag über die erfolgreichen und viel besuchten Veranstal-
tungen der diesjährigen Kulturwochen. Begeistert verließ die Delegation
danach Homberg mit demWunsch, im nächsten Jahr zu einem weiteren
„Ab in die Mitte“-Projekt wieder zu kommen.

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 01. Oktober 2015
Herrn Walter Alexander
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Nieder-Ofleiden
Gartenstr. 4

zum 80. Geburtstag am 01. Oktober 2015
Frau Hannelore Goßfelder
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Lessingstr. 15
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Auf dem beigefügten Bild, von links nach rechts zu sehen:
Vertriebsdirektor für Homberg und Mücke Stefan Georg, Stadtbrandin-
spektor Thomas Stein, Stellvertretender Stadtbrandinspektor Jens-Uwe
Rieß, Serviceteamleiter Homberg Michael Rotter

Ein Gruß vom Strassenrand
Im Jubiläumsjahr drei Ortstafeln für Dannenrod
Sie stehen an den Ortsrändern, rustikal aus Holz gezimmert und trotzen
Wind und Wetter. Ortstafeln grüßen die, die kommen und die,die gehen.
Bemalt, geschnitzt, bedruckt und meist mit einen Dach versehen, oft
mit Blumen bepflanzt, sind sie die Visitenkarte ihres Ortes. So sahen es
auch die Dannenröder angesichts ihrer 700 - Jahrfeier und beschlos-
sen die Aufstellung von drei Ortstafeln. Bereits im März 2015 hatte der
Ortsbeirat einen Lokaltermin anberaumt, um die Standorte fest zu legen.
Teilnehmer waren Ortsvorsteherin Ingrid Süssmann und Frank Schmidt
vom Ortsbeirat, Hauptamtsleiter Markus Haumann (Stadt Homberg) und
Markus Wurmnest von Hessen Mobil. Das Baumaterial stiftete die Fa.
Gebr. Maiß OHG, Appenrod. Benötigt wurden Holz, Farbe, Dachschin-
deln, Schrauben. Sie stellte außerdem die Maschinen und einen Raum
für die Streicharbeiten zur Verfügung. In der Bau- und Möbelschreine-
rei Kreuter (Erbenhausen) schnitt Dennis Rimbach unter Mithilfe von
Frank Schmidt die Holzbalken zu und brachte die Bohrlöcher an. Frank
Schmidt baute schließlich die zahlreichen Einzelteile zusammen. Er und
Karsten Wagner haben dann an den jeweiligen Standorten die Erde für
das Einbetonieren ausgehoben. Ende Juli pünktlich zur Buchvorstellung
war das Werk vollendet. Seitdem grüßt die Tafel am Strassenrand mit
„Willkommen in Dannenrod“.Als markantes Bauwerk des Dorfes ist eine
Abbildung der Fachwerkkirche angebracht. Die Zeichnung ist Irmgard
Hack zu verdanken.
Ortstafeln erzählen immer eine Geschichte. Darin geht es um arbeitsrei-
che Wochenenden, unzählige Ehrenamtsstunden, dörfliches Teamwork
und privates Engagement.

Bild: links: in Vertretung Ingo Maiß, rechts Frank Schmidt

Dorfverein „Unser Nieder-Ofleiden“ e.V.
Treffen der AG „Dorfnamen“

am 05.10.2015, 20.00 Uhr im DGH Nieder-Ofleiden
Die Arbeitsgruppe „Dorfnamen Nieder-Ofleiden“ möchte gemeinsam
die Dorfnamen in Nieder-Ofleiden recherchieren und versuchen, die
Bedeutung dieser Dorfnamen zu erforschen.
In dem ersten Treffen am 05.10.2015 soll zunächst eine Bestandsauf-
nahme der Dorfnamen erfolgen und das weitere Vorgehen sowie weitere
Ideen vorgestellt werden.
Alle Personen, die sich an diesem interessanten Thema beteiligen möch-
ten, sind recht herzlich eingeladen.

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Informationsveranstaltungen zum
Bürgerentscheid am 11.10.2015 in den

einzelnen Stadtteilen
Zu weiteren Informationsveranstaltungen im Hinblick auf den Bürgerent-
scheid am 11. Oktober 2015 laden die Vertrauenspersonen des Bürger-
begehrens, Eckhard Hisserich, Norbert Reinhardt und Jutta Stumpf, alle
Bürgerinnen und Bürger in den einzelnen Stadtteilen sehr herzlich ein.
Die Veranstaltungen finden jeweils um 20.00 Uhr statt.
29.09.2015 Appenrod DGH
30.09.2015 Büßfeld Tischtennishalle
01.10.2015 Gontershausen DGH
06.10.2015 Dannenrod Gaststätte „Glühkopf“ der Oldtimerfreunde
07.10.2015 Ober-Ofleiden Gaststätte „Ohmtalschänke“ Krick
08.10.2015 Schadenbach DGH
Vorgestellt werden Planungsentwürfe zu seniorengerechtem Wohnen in
der Friedrichstraße / Marburger Straße sowie zum Neubau eines Droge-
riemarktes in der Ohmstraße in Ober-Ofleiden.

Informieren Sie sich aus erster Hand!

Rassegeflügelzüchterstammtisch-Ohmtal
Einladung zum Stammtisch am 04.10.2015 bei Herbert Theiß Nieder-
Gemünden ,Brunnengasse 5.
Beginn 10:00 Uhr
Bei Rückfragen. Herbert Theiß Tel:06634-917562

Freiwillige Feuerwehren der Stadt Homberg
(Ohm)

Die Feuerwehren der Stadt Homberg (Ohm) sind zur Zeit mit dem Aufbau
einer gemeinsamen Internetseite „www.ff-homberg.de“ beschäftigt und
haben in diesem Zug ein gemeinsames Logo entwickelt, unter dem sich
die 14 Freiwilligen Feuerwehren, die neun Jugendfeuerwehren sowie die
Kinderfeuerwehr, die Ehren- und Altersabteilung und das Blasorchester
der Feuerwehr Homberg wiederfinden.
Um das Zusammengehörigkeitsgefühl aller Abteilungen auch nach au-
ßen sichtbar zu zeigen, soll ein einheitliches Outfit mit dem neuen Logo
geschaffen werden.
Da die Mitglieder der einzelnen Abteilungen neben ihrem selbstlosen und
unentgeltlichen Einsatz für die Bevölkerung sich auch finanziell immer
wieder bei der Anschaffung von Ausrüstung oder Instrumenten beteili-
gen, soll der Eigenanteil bei der Ausstattung mit neuen Poloshirts gering
gehalten werden. Hierzu haben die Feuerwehren der Stadt Homberg
(Ohm) unter Stadtbrandinspektor Thomas Stein bei Vertretern der heimi-
schen Wirtschaft um Unterstützung geworben und konnten kürzlich von
der Sparkasse Oberhessen einen Scheck entgegen nehmen.
Der Vertriebsdirektor für Mücke und Homberg der Sparkasse Oberhes-
sen, Stefan Georg, und Serviceteamleiter Michael Rotter aus Homberg
überreichten Stadtbrandinspektor Thomas Stein und seinem Stellver-
treter Jens - Uwe Rieß im Rahmen eines Gedankenaustausches die
finanzielle Zuwendung zur Unterstützung der ehrenamtlichen Feuer-
wehrmitglieder. Beide Vertreter der Sparkasse Oberhessen hoben das
wichtige Engagement der Feuerwehren hervor. Stadtbrandinspektor
Thomas Stein bedankte sich im Namen aller Abteilungen für die gute
Zusammenarbeit und die großzügige Unterstützung.
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Sicherlich wird es auch an der Abendkasse noch ein Kontingent an Kar-
ten für Kurzentschlossene geben. Der Vorverkaufspreis beträgt 8 Euro,
der Preis an der Abendkasse 10 Euro.
Die Mitglieder des Blasorchesters hoffen auf einen guten Konzertbesuch
und freuen sich auf ein interessiertes Publikum.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Homberg (Ohm)

Das nächste Treffen findet statt am:
06.10.2015
19:00 Uhr
Ort: Pfarrer-Praetorius-Haus
Ansprechpartnerinnen:
Renate Grimm 06634/1740
Petra Wiegand 06633/7186

Imkerverein Homberg und Umgebung
Mitgliederversammlung

Am Montag, den 5. Oktober 2015, 19.00 Uhr, findet eine außerordent-
liche Mitgliederversammlung unseres Imkervereins in Büßfeld - Tisch-
tennishalle - statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Begrüßung u. Eröffnung;
2. Vorbereitung der Wahl eines neuen Vereinsvorsitzenden am

29.02.2016;
3. Verschiedenes
Der für den selben Tag eigentlich vorgesehene Imkerstammtisch entfällt.
Erinnert wird noch an die Meldung der Völkerzahl und eventueller Ände-
rung bei der Bankverbindung. Sofern bis 6. Oktober 2015 keine Mitteilung
an den Vereinsvorsitzenden erfolgt, gelten die bisherigen Angaben auch
für das Jahr 2016 weiter.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schlosspatrioten Homberg
(Ohm)

Jahreshauptversammlung
Nach dem die Jahreshauptversammlung im Mai kurzfristig abgesagt
werden musste, steht nun ein neuer Termin fest.
Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag, den 08. Oktober
2015, um 19:30 Uhr im Homberger Schloss statt.
Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzen-

den
- Bericht des Vorsitzenden über das abgelaufene Geschäftsjahr
- Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
- Entlastung des Vorstandes
- Satzungsmäßige Neuwahlen bzw. Nachwahlen
- Verschiedenes
Alle Vereinsmitglieder sind hierzu sehr herzlich eingeladen. Der Vorsand

hofft auf zahlreiches Erscheinen.

Öffnungszeiten des Schlosscafés
Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr
Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Eintracht Frankfurt e. V. – Regionalbüro Fan,
- und Förderabteilung

Auswärtsfahren zu Eintracht Frankfurt mit dem
Regionalbüro der FuFA

Am Samstag, den 03.10.15 im Audi Sportpart gegen den FC Ingolstadt
04. Die Busfahrt kostet für Mitglieder der FuFA 20 Euro, Normalpreis 30
Euro. Wir haben Steh, - und Sitzplatzkarten verfügbar. Stehplatz 13,20
Euro. Sitzplatz 24,20 Euro. Abfahrt in Atzenhain, Autohof ist um 07:30
Uhr.
Am Samstag, den 24.10.15 nach Hannover, HDI Arena. Die Busfahrt
kostet für Mitglieder der FuFA 10 Euro, Normalpreis 20 Euro. Wir haben
Steh, - und Sitzplatzkarten verfügbar. Stehplatz 15,40 Euro. Sitzplatz
27,50 Euro. Abfahrt in Atzenhain, Autohof ist um 09:30 Uhr.
Auch zu allen weiteren Auswärtsspielen der Eintracht in diesem Jahr
werden Busse eingesetzt. Die Ziele sind in der Bundesliga sind Hoffen-
heim, Mainz und Dortmund. Nach Mainz wird es wieder eine Kombifahrt
aus Bus und Schiff geben. Nach Hoffenheim werden wir erstmals eine
Junior Adler Fahrt anbieten. Zum DFB Pokalspiel bei Erzgebirge Aue am
27./28.10.15 findet ebenfalls eine Fahrt statt, die jedoch bereits ausge-
bucht ist (nur Warteliste möglich).
Anmeldungen/ Anfragen zu allen Fahrten und weitere Informationen zum
Regionalbüro der FuFA gibt es bei Stefan Schabl, Mobil/ WhatsApp 0172
655 7953 oder per Mail schabl@fanabteilung.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Homberg/Ohm

Konzert mit dem Blasorchester

am 3. Oktober
„Ein Abend voller Musik“
Am Samstag, den 03. Oktober veranstaltet das Blasorchester der Frei-
willigen Feuerwehr Homberg(Ohm) sein diesjähriges Jahreskonzert in
der Sporthalle Nieder-Ofleiden.
Als Gäste haben sich die Homberger Musiker den Musikverein aus
Stangenrod eingeladen. Beide Orchester haben ein vielseitiges und
abwechslungsreiches Programm erarbeitet, dass sicherlich für jeden
Musikgeschmack etwas zu bieten hat. Das Blasorchester der Freiwilligen
Feuerwehr Homberg (Ohm) unter der Leitung von Jochen Pietzsch wird
den Abend mit dem bekannten und beliebten Marsch ‚Die Regiments-
kinder‘ eröffnen, bevor die Kinder der Blockflötengruppe Gelegenheit
erhalten, zusammen mit dem Orchester die beiden Stücken „A Song for
you“ und „Recorder Rock“ aufzuführen und so ihr Können unter Beweis
zu stellen.
Im ersten Konzertteil werden die Homberger Musikerinnen und Musi-
ker dann einen breiten Querschnitt ihres musikalischen Wirkens prä-
sentieren. Die Zuhörer erwartet u.a. ein Medley der bekanntesten Udo
Jürgens-Titel, die Ballade ‚Love can build a Bridge‘ sowie Frank Sinatras
‚My Way‘ in einem Arrangement für Solotrompete. Auch werden mit dem
Stück ‚Four old Dances‘ vier mittelalterliche Tänze zu Gehör gebracht.
Aber auch Freunde volkstümlicher Melodien werden mit Titeln wie ‚Von
Freund zu Freund‘, der ‚Brinpolka‘ oder dem Konzertwalzer ‚Ein Abend
am Meer‘ auf ihre Kosten kommen. Mit dem mitreißenden Konzertmarsch
‚Die Sonne geht auf‘ wird das Blasorchester Homberg dann an ihre Mu-
sikfreunde aus Stangenrod übergeben, die nach einer Pause den zwei-
ten Teil des Abends bestreiten werden. Neben dem Eröffnungsmarsch
‚Gruß an Los Angeles‘ dürfen sich die Zuhörer z.B. über ‚Den kleinen
Buntspecht‘ freuen, ein interessantes Stück für Solo-Klarinette, sowie
auf eine Auswahl böhmischer und moderner Blasmusik. Der Musikverein
Stangenrod steht unter der Leitung von Heiko Schmidt.
Ein gemeinsames Spiel der beiden Orchester wird den Abend ausklingen
lassen. So darf neben der bekannten ‚Amselpolka‘ natürlich der ‚Böh-
mische Traum‘ nicht fehlen. Beginn des Konzertes ist um 20:00 Uhr, der
Einlass bereits ab 19:00 Uhr, es besteht freie Platzwahl. Für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt sein.
Karten für das Konzert gibt es bis zum 2. Oktober bei der Buchhandlung,
dem Bürobedarf Repp, der Sparkasse Oberhessen (alle Innenstadt Hom-
berg), sowie beim ‚Multi Getränke-Center‘ in Burg-Gemünden.



Ohmtal-Bote - 17 - Nr. 40/2015

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Starker Rundenauftakt der 1. und 2. Mannschaft
Mit je einem Sieg startete sowohl die erste als auch die zweite Mann-
schaft in die neue Saison.

Bezirksoberliga
TTG Büßfeld - TTG Mücke 9 : 7
Beide Mannschaften mussten mit jeweils einem Mann Ersatz antre-
ten. Die Vorzeichen sprachen eher für Mücke, hatten diese doch die
Büßfelder in den Relegationsspielen noch klar mit 9:3 geschlagen. So
begann die Partie für Büßfeld auch nicht sehr erfolgsversprechend.Kräu-
pl/Schönfelder konnten ihr Doppel gegen M. Benzler /Metz gewinnen,
während Kotthoff /Ch. Winkler und Habermehl / Beyer,M. verloren. Weiter
ging es mit zwei Niederlagen im vorderen Paarkreuz, die Gäste führten
4:1. Doch das wendete sich. Kotthoff, Habermehl und Ch. Winkler ran-
gen ihre Gegener in sehenswerten 5-Satz-Matches nieder was den 4:4
Ausgleich bedeutete. Die folgenden beiden Spiele gewannen erneut die
Gäste. Büßfeld gabe aber nicht auf. Schönfelder, Kotthoff, Habermehr
und Ch. Winkler brachten dann die TTGB erneut mit 8:6 in Führung.
Mario Beyer musste sich dann gegen Wendel geschlagen geben, so
dass das Abschlussdoppel die Entscheidung bringen musste. Janis
Kräupl / Daniel Schönfelder zeigten keine Schwäche und beschiegten
Jonas Benzler / Makurs Schwebel mit 3:1 Säten und sicherten somit der
TTGB die beiden ersten Punkte in der BOL. Aufhorchen ließ Christoph
Winkler, der sein ersten Spiel in der BOL absolvierte und 2 Punkte zum
Sieg beitragen konnte.Aufgrund seiner Behinderung eine wahrlich gute
Leistung, was aber die guten Leistungen seiner Mannschaftskameraden
nicht schmälern soll.
Für Büßfeld spielte:
J.Kräupl / Schönfelder 2, Kotthoff/Ch. Winkler
Habermehl,Beyer, M.
Kräupl,J.,Schönfelder, D.1, Kotthoff 2, Habermehl 2,
Winkler,Ch. 2, Beyer,M.

Bezirksklasse
TTG Büßfeld II - TTV Heimertshausen 9 : 4
Vor der Begenung hatte man nicht unbedingt mit einem Sieg gerechnet,
um so größer die Freude am Ende als man die Tische als verdiente Sie-
ger verlassen konnte. Nach der 2:1 Doppelführung der TTG hatten die
Gäste in den Einzelbegegnungen zunächst nichts zu melden. 6 Punkte
in Folge brachte die 8:1 Führung und es sah nach einem Debakel für
die Gäste aus. Ein kurzes Aufbäumen brachte die Gäste zwar noch auf
8:4 heran, aber Bernd Kraft machte dann mit seinem zweiten Tagessieg
den Sack zu.
Für Büßeld spielte:
Christ/Jilg 1, Beyer,M./Kräupl,K., Höhn,A/Höhn,H. 1
Beyer, M. 1, Kräupl,K. 1, Christ 1, Kraft 2, Jilg 1, Höhn,A. 1

2. Kreisklasse
TTC Eudorf/Altenburg II - TTG Büßfeld IV 6 : 9
Im zweiten Spiel der Saison musste man gegen Eudorf/Altenburg II an-
treten. Ein Sieg war zwar nicht vorprogrammiert, doch am Ende ging
man als verdiente Sieger von den Tischen. Zu Beginn der Partie sah
es nicht nach einem Sieg aus, führten die Gastgeber bereits mit 5:2.
Doch der Kampfgeist der Büßfelder erlahmte nie. Vor allem die Schmidt-
Brüder waren an diesem Tag nicht zu schlagen und steuerten insgesamt
5 Punkte zu diesem Sieg bei.
Für Büßfeld spielte:
Schlosser / Räther , Kehl/ Deliabs,H,
Schmidt,S./Schmidt,J. 1
Schlosser 1, Räther 2, Kehl 1, Delibas, H., Schmidt, S. 2, Schmidt, J.2
TTG Büßfeld V - TTG Mücke V 1 : 9
Gegen den potentiellen Aufstiegskandidaten Mücke hatte man nicht den
Hauch einer Chance. Benjamin Herrman sorge für den Ehrenpunkt der
Büßfelder.

Oldtimer Freunde „Ohmtal“
20-jähriges Bestehen

Am 5. und 6. September konnten die Oldtimer-Freunde-Ohmtal auf ihr
20-jähriges Bestehen zurückblicken. Nach einem sehr feierlichen Feld-
gottesdienst, der von Pfarrer Dr. Häbel gestaltet wurde, wurde die sehr
große Ausstellung eröffnet. Unser Ehrenmitglied Prof. Hermann Seufert
wies in seiner Eröffnungsrede auf die Wichtigkeit der Landwirtschaft im
heutigen Jahrhundert hin, denn der Beruf des Landwirts hat bei vielen
die Bedeutung verloren. Viele unserer Kinder wissen oft gar nicht wo die
Lebensmittel, die heute verzehrt werden, überhaupt herkommen. Der
Ehrenvorsitzende und Gründungsmitglied Wilfried Wagner gab einen
Rückblick über die Vereinsgeschichte. Herr Friedhelm Schneider, der
Schirmherr der Veranstaltung und Präsident des Hessischen Bauern-
verbandes, machte auf die Bedeutung der Landwirtschaft aufmerksam.
Auch Grußworte von Landrat, der Stadt Homberg und umliegenden Ge-
meinden wurden bei der Eröffnung übermittelt.
Anhand der zahlreichen Besucher und Aussteller konnte man das In-
teresse der Bevölkerung ersehen. So kamen bei leider etwas kühlem,
aber trockenem Wetter die Besucher trotzdem auf ihre Kosten. Es war
eine Feldbahn installiert, die gemütlich ihre Runde drehte. Ein Bagger
aus den 50er Jahren mit Seilzugbetrieb und ein Steinbrecher aus den
Kriegsjahren konnten ebenfalls in Aktion gesehen werden. Der Steinbre-
cher ist betriebsfähig und war in Betrieb wie früher. BeimWegebau wurde
die Maschine dann mit dem Traktor zu den Sammelplätzen gezogen.
Diese Plätze waren im Feld überall zu sehen denn die Äcker waren oft
„steinreich“. Mit dem Brecher wurde dann aus den Feldsteinen Schotter
und Splitt gebrochen, der zumWegebau gebraucht wurde. Ein Besucher
aus dem Vogelsberg erinnerte sich, dass er mit dieser Maschine als Ju-
gendlicher im Feldwegebau gearbeitet hatte. Die Dreschmaschine war
auch wie immer eine interessante Vorführung. Wer sich ein Bild über die
Größe der Ausstellung machen wollte, konnte mit der Krangondel in ca.
40 Meter Höhe eine tolle Aussicht über das Geschehen in Dannenrod
genießen. In der alten Ausstellungshalle war der Start eines großen
Standmotors mitzuerleben. Dieses Anlassen eines Motors mit Pressluft
sieht man heute nicht mehr so oft. Allein diesen Auspuffklang zu hören
war schon ein Ohrenschmaus. Sogar unsere Blaskapelle spielte nach
den Motortakten eines Lanzbulldogs Dies war schon ein musikalischer
Genuss. Bei der Ausstellung waren immerhin 440 Exponate zu bewun-
dern. Selbst neueste Landmaschinen waren ausgestellt, so dass sich
die Besucher ein Bild über den Fortschritt in der Landwirtschaft machen
konnten. Zum Beispiel Schlepper aus der Nachkriegszeit mit 11-15 PS
und die heutigen Ackerboliden mit bis zu 500 PS. Auch im Erntesektor
war der alte Mähbinder bis zum Mähdrescher deren Fahrdaten heute
GPS gesteuert sind Für die Kleinen war wieder der Streichelzoo von
Frau Euler aufgebaut Auch die heute seltenen gewordenen Vogelsberger
roten Kühe von Karl Wilhelm Becker drehten wieder ihre Runden. Wer
wollte, wurde konnte mit einem Tuc-Tuc (indisches Taxi) die Dannenröder
Feldgemarkung erkunden.

Die Oldtimer-Freunde-Ohmtal bedanken sich für den guten Besuch!
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Anzeige

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag, 2.10.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

20.00 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus

Erntedank, 4. Oktober
14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in der Stadtkirche;

anschl. gemütliches Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen im Gemeindehaus

Montag, 5.10.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111, 0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 1. Oktober 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Information bei Dekanatsjugendreferent Holger
Schäddel. Tel. 06633/642163

19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem
Kindergarten (bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 4. Oktober 2015 - 1. Sonntag nach Michaelis -
10 Uhr 45 Erntedankfest-Gottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Es spielt der Ev. Posaunenchor; Kollekte für „Brot für
die Welt“)

Der Gottesdienstbeginn kann sich etwas verzögern, weil der Gottes-
dienst in Maulbach voraussichtlich etwas länger dauert.

Krippenspiel
Für alle, die Krippenspiele zu Weihnachten mögen und sich vorstellen
können, in ihrer Gemeinde bei der Vorbereitung zu helfen, gibt es eine
einmalige Gelegenheit: die Krippenspielbörse am Freitag, den 2. Oktober
von 16 - 20 Uhr in unserem Ev. Gemeindehaus in Maulbach. Ein ausge-
wiesener Fachmann stellt in Text- und Videobeispielen Krippenspiele vor.
Dann ist es ganz leicht, das geeignete für unsere Gemeinde zu finden.
Und die Vorfreude auf Weihnachten ist nicht mehr zu bremsen. Interesse
wenn möglich bekunden beim Beauftragten für Erwachsenenbildung in
unserem Dekanat Ralf Müller Tel. 06631 / 911 49 18. Auch kurzfristige
Teilnahme ist möglich. Kosten werden von der Kirchengemeinde erstattet.

Vorankündigung
Am Samstag, den 10. Oktober ist der Bläserchor „Brass ON“ um 19.30
Uhr in der Appenröder Kirche zu Gast. Zehn junge Bläser spielen hinrei-
ßende Filmmusik, eine bunte Reise durch quer die Kinowelt. Die Leitung
hat Landesposaunenwart Albert Wanner. Der Eintritt ist frei - Spenden
sind erbeten.

Büßfeld spielte mit:
Reitz/Emrich,T. , Keller / Berben,A. ,Lanz / Herrmann
Reitz , Emrich,T., Keller , Lanz, Herrmann 1, Berben
Ergebnisse

Jugend-Kreisliga
SV Nieder-Ofleiden - TTG Büßfeld 2:8

A-Schüler-Kreisklasse
TGV Schotten - TTG Büßfeld II 8:2

A-Schülerinnen
TTG Büßfeld - TSV Groß-Eichen 2 : 8

Jagdgenossenschaft Dannenrod
700 Jahre Dannenrod

Grenzgang am 03. Oktober 2015
Im Rahmen der diesjährigen Feierlichkeiten zum 700 jährigen Jubiläum
unseres Dorfes richtet die Jagdgenossenschaft Dannenrod den Grenz-
gang aus.
Beginn ist um 10:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. Für ein Frühstück
unterwegs und Speisen und Getränke zum Abschluss in der Scheune
des Gasthauses Jakob ist gesorgt. Über viele interessierte Grenzgänger
freut sich die

Jagdgenossenschaft Dannenrod

Freiwillige Feuerwehr Deckenbach

Oktoberfest
Die FF-Deckenbach veranstaltet am 03.10.2015 ab 11:30Uhr ein
Oktoberfest in der Fahrzeughalle der Feuerwehr.
Kulinarisches Highlight ist das Schwein am Spieß vom Grill. Ange-
boten wird dies ab ca. 12:30 Uhr. Für den Verzehr zuhause können
auch Portionen abgeholt werden. (Bitte Behältnis mitbringen)
Wer in Dirndl oder Lederhose erscheint, erhält ein Getränk um-
sonst.

Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Grenzgang 2015

Die Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen lädt am Sonntag,
den 11.10.2015 zu einer Wanderung ein.
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr an der Kirche in Deckenbach. Gemeinsam
fahren wir nach Gontershausen und besichtigen die dortige Biogasan-
lage. Anschließend wandern wir zurück nach Deckenbach. Für Essen
und Trinken ist gesorgt.

Auf ihr zahlreiches Erscheinen freut sich
der Jagdvorstand.

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im Oktober
Die Nachtübung findet in der 42. Woche statt, nach Weisung.
Für das Leibliche Wohl ist nach der Übung bestens gesorgt. Da es eine
der letzten praktischen Übungen für dieses Jahr ist, bitte ich um zahl-
reiches erscheinen.
( Achtung Alarmierung über Meldeempfänger und Sirene )
Wichtige Termin im November
An alle Atemschutzgeräteträger
03.11.2015 Streckendurchgang in Alsfeld

Der Wehrführer

Geflügelzuchtverein Schadenbach
Monatsversammlung

Zu einer weiteren Monatsversammlung treffen sich die Mitglieder des
Vereins am Freitag, den 09. Oktober 2015 bei Lothar Schneider in
Ober-Gleen, Dr.-Weidig-Str. 20. Beginn der Versammlung 20.00 Uhr.
Das Thema lautet: Wir treffen Vorbereitungen für die 24. Gruppenschau
mit dem RGZV Alkersleben in Schadenbach, Termin 24.-25 Oktober
2015.

Der Vorstand hofft auf eine rege Beteiligung und
freut sich auf Ihr Kommen.

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 od. 207 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink
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Sonntag, 4.10. - Erntedankfest -
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Ermenrod, Pfr.

Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Feier des Hl.

Abendmahles in Zeilbach, Pfr. Harsch

Donnerstag, 8.10.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 10.10.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in der Kirche in

Ehringshausen

Sonntag, 11.10. - 19. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Ehringshausen, Pfr.

Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Feier des Hl.

Abendmahles in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Feier der Silbernen Konfirmation in der Martin-Luther-Kirche in
Ermenrod
Am Sonntag, den 20. September, feierten in der schön geschmückten
Martin-Luther-Kirche in Ermenrod in einem Festgottesdienst zwei Män-
ner und drei Frauen ihre Silberne Konfirmation.
Pfarrer Thomas Harsch erinnerte an die Konfirmation vor 25 Jahren.
Mit dem Bekenntnis zum Glauben und der Hinwendung zu Gott, so der
Pfarrer weiter, hab man nur wenig zu verlieren, aber unendlich viel zu
gewinnen. Der Predigttext des Festgottesdienstes stammt aus demMatt-
häus Evangelium 6, 25-34 und dabei drehte sich alles um die Worte „und
sorget euch nicht“. Pfarrer Harsch stellte dabei aber zugleich auch klar,
dass es nicht ohne „sich sorgen“ geht, wenngleich man den Sorgen nicht
zu viel Raum einräumen sollte. Mit dem neuerlichen Glaubensverspre-
chen und dem gemeinsam gefeierten Heiligen Abendmahl endete der
festliche Gottesdienst.

Ihre Silberne Konfirmation feierten Stefan Köhler, Steffen Erkel, Ange-
lika Appel-Pimper geb. Appel, Christiane Bernhard geb. Schneider und
Annette Föll geb. Schüßler. Sie wurden vor 25 Jahren, am 29. April 1990
durch Pfarrvikar Ehlert konfirmiert. (Fotos: M. Tuppi).
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11 Uhr

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Hohlstr. 7, 35329 Gemünden (Felda)
Mittwoch, 30.10.15
Burg-Gemünden
19.00 Uhr Vorbesprechung Krippenspiel 2015 in der Wanngasse

9

Freitag, 02.10.15
Burg-Gemünden
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst

Sonntag, 04.10.15 Erntedank
Otterbach
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Hainbach
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Bleidenrod
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und unter Mitwirkung von

„BuNiElOt“
Nieder-Gemünden
13.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Achtung neu!!
Burg-Gemünden
13.30 Uhr Gottesdienst im Hof Müller (Foxe)

Montag, 05.10.15
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Stimmprobe
18.30 Uhr bis 19.45 Uhr Chorprobe
ab 19.45 Uhr Projektchor

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 30. Sept.
20.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach

18. Sonntag nach Trinitatis, 4. Oktober
14.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls in

Deckenbach

Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten ist unsere
Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 1. Oktober 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Information bei Dekanatsjugendreferent Holger
Schäddel. Tel. 06633/642163

19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem
Kindergarten (bis 21 Uhr 30)

Krippenspiel
Für alle, die Krippenspiele zu Weihnachten mögen und sich vorstellen
können, in ihrer Gemeinde bei der Vorbereitung zu helfen, gibt es eine
einmalige Gelegenheit: die Krippenspielbörse am Freitag, den 2. Oktober
von 16 - 20 Uhr in unserem Ev. Gemeindehaus in Maulbach. Ein ausge-
wiesener Fachmann stellt in Text- und Videobeispielen Krippenspiele vor.
Dann ist es ganz leicht, das geeignete für unsere Gemeinde zu finden.
Und die Vorfreude auf Weihnachten ist nicht mehr zu bremsen. Interesse
wenn möglich bekunden beim Beauftragten für Erwachsenenbildung in
unserem Dekanat Ralf Müller Tel. 06631 / 911 49 18. Auch kurzfristige
Teilnahme ist möglich. Kosten werden von der Kirchengemeinde erstattet.

Vorankündigung
Am Samstag, den 10. Oktober ist der Bläserchor „Brass ON“ um 19.30
Uhr in der Appenröder Kirche zu Gast. Zehn junge Bläser spielen hinrei-
ßende Filmmusik, eine bunte Reise durch quer die Kinowelt. Die Leitung
hat Landesposaunenwart Albert Wanner. Der Eintritt ist frei - Spenden
sind erbeten.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Donnerstag, 1.10.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Mittwoch, 7.10,.
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung in der Kirche in

Ehringshausen
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Psychisches Leid könne mit einer ungewollten Schwangerschaft, dem
Verlust eines geliebten Menschen oder mit fehlender Anerkennung in
Partnerschaft oder Beruf beginnen. Diesen psychisch leidenden Men-
schen begegne man in der Diakonie mit der Schwangerschafts-, Ehe-,
Partnerschafts- oder Erziehungsberatung und biete Raum und Zeit zum
Reden.
Sehr behutsam sollte die Geschichte der Speisung der Fünftausend
im übertragenen Sinn für die Gegenwart ausgelegt werde. Der Glaube
an Jesus, als den Retter der Welt, den Heiler und Helfer, so Martina
Heide-Ermel, gewinne unterschiedliche Konturen. Wer mit dem Leben
zufrieden sei, werde die Geschichte anders interpretieren als jemand,
der noch die Antwort auf die Frage nach dem Sinn des Lebens sucht.
„Wer satt ist, liest sie anders als jemand, der hungert“, sagt Heide-Ermel.
Der Glaube an Jesus als das Brot des Lebens habe den ganzen Men-
schen im Blick. Satt sein alleine, sei jedoch nicht alles. Wer viel Eigen-
tum habe, könne trotzdem unter Einsamkeit leiden. Aber Menschen mit
vielen praktischen Problemen falle es schwer, sich der Frage nach dem
Glauben überhaupt zu stellen, da für sie Lösungen für den Lebensall-
tag an erster Stelle stehen würden. Daher sei es gut, dass Menschen,
die beispielsweise wohnungslos, ohne Arbeit oder suchtkrank waren,
in kirchlich-diakonischen Einrichtungen überhaupt erst einmal wieder
lernen, den Alltag in kleinen Schritten zu bewältigen. Die Frage nach
dem Glauben werde da nur selten direkt angesprochen. Aber in der
Diakoniearbeit werde in Taten umgesetzt, was die Worte von Jesus als
dem Brot des Lebens angeregt hätten.
Nach dem Gottesdienst, der von Elisabeth Fleischhauer an der Orgel
musikalisch begleitet wurde, bestand Gelegenheit mit Martina Heide-
Ermel und Bernd Latka ins Gespräch zu kommen und sich noch umfas-
sender über die Arbeit des Diakonischen Werkes zu informieren.

Am vergangenen Sonntag begrüßte Pfarrer Thomas Schill in der evan-
gelischen Kirche in Nieder-Gemünden die Leiterin des Diakonischen
Werkes Vogelsberg Martina Heide-Ermel und Sozialarbeiter Bernd Lat-
ka zu einem Gottesdienst der Diakonie mit dem Thema „Christliche
Nächstenliebe und Diakonie“.

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 1. Oktober 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Information bei Dekanatsjugendreferent Holger
Schäddel. Tel. 06633/642163

19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem
Kindergarten (bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 4. Oktober 2015 - 1. Sonntag nach Michaelis -
9 Uhr 30 Erntedankfest-Gottesdienst mit Feier des Abendmahls

und Gedenken für Annemarie Luft
(Es singt der Maulbacher Gesangverein; Kollekte für
„Brot für die Welt“)

Krippenspiel
Für alle, die Krippenspiele zu Weihnachten mögen und sich vorstellen
können, in ihrer Gemeinde bei der Vorbereitung zu helfen, gibt es eine
einmalige Gelegenheit: die Krippenspielbörse am Freitag, den 2. Oktober
von 16 - 20 Uhr in unserem Ev. Gemeindehaus in Maulbach. Ein ausge-
wiesener Fachmann stellt in Text- und Videobeispielen Krippenspiele vor.
Dann ist es ganz leicht, das geeignete für unsere Gemeinde zu finden.
Und die Vorfreude auf Weihnachten ist nicht mehr zu bremsen. Interesse
wenn möglich bekunden beim Beauftragten für Erwachsenenbildung in
unserem Dekanat Ralf Müller Tel. 06631 / 911 49 18. Auch kurzfristige
Teilnahme ist möglich.
Kosten werden von der Kirchengemeinde erstattet.

Krippenspiel für Weihnachten 2015 in Burg-Gemünden
Weihnachten kommt!
Damit wir an Heiligabend traditioneller Weise ein Krippenspiel aufführen
können, brauchen wir Interessierte, die bereit sind da mitzumachen. Es
sind alle gefragt im Alter von 5-99 Jahren. Wir laden daher herzlich ein
zu einem Treffen - am Mittwoch, 30.09.15 um 19.00 Uhr - im Gemein-
dehaus in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden.

Kinderbibeltage vom 19. bis 21. Oktober 2015, jeweils von 10.00
Uhr bis 12.30 Uhr im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden
der Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-Bleidenrod und Nieder-
Gemünden sowie der Dekanatsstelle für Kinder- und Jugendarbeit im Ev.
Dekanat Alsfeld zum Thema ‚Unser täglich Brot‘ für alle Kinder von der
1. Bis 4. Klasse. Die Teilnahme ist kostenfrei, für eine kleine Verpflegung
ist gesorgt. Anmeldeschluss ist der 12.10.15.
Wir bitten um Anmeldung beim Ev. Pfarramt in Nieder-Gemünden, Tel.:
06634/229 oder beim Sozialpädagogen Valentin Zimmerling, Tel.: Nr.
06631/7069655 oder unter
jugendarbeit@evangelische-kirche-alsfeld.de

Anmeldung zur Konfirmation 2017
Wer sich im Jahr 2017 konfirmieren lassen möchte, bitten wir zur Anmel-
dung für den Konfi-Unterricht am Donnerstag, 15.10.2015 um 18.00
Uhr ins ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden zu kommen. Bitte das
Stammbuch mitbringen!
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. Ansprechpart-
ner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen Sie die
Gelegenheit wahr.

Gottesdienst der Diakonie in Nieder-Gemünden
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am vergangenen Sonntag konnte
Pfarrer Thomas Schill in der evangelischen Kirche in Nieder-Gemünden
die Leiterin des Diakonischen Werkes Vogelsberg Martina Heide-Ermel
und Sozialarbeiter Bernd Latka, die im Rahmen eines Gottesdienstes
der Diakonie über das Thema „Christliche Nächstenliebe und Diakonie“
informierten. Denn als Anlaufselle für alle Ratsuchenden bietet das
Diakonische Werk mit seinen verschiedenen Angeboten qualifizierte
Beratung und Unterstützung an. Dabei steht der Mensch mit seinen je-
weiligen Anliegen im Mittelpunkt. Mit dem Gottesdienst wurde dieser
Einsatz für die Menschen im Vogelsberg gewürdigt.
Als Predigttext hatte Martina Heide-Ermel „Die Speisung der Fünftau-
send“, Johannes 6, 1-15, ausgewählt. Diese unvorstellbar vielen Men-
schen waren gekommen um Jesus zu sehen von dessen Wundern und
Zeichen sie gehört hatten. Und dann erlebten sie selber das Wunder,
dass Jesus unter ihnen fünf Brote und zwei Fische aufteilte und alle satt
wurden. Wenn das Verpflegen von solchen Menschenmengen immer
so einfach wäre.
In beiden Geschichten gehe es um extreme Not, die Jesus gelindert
habe. Es gebe viele Möglichkeiten, das Speisungswunder, oder Hilfe für
hungrige Leiber und im übertragenen Sinn, Hilfe für hungrige Seelen,
heute auszulegen. Dabei komme es vor allem auf den Blickwinkel an.
Wer regelmäßig Menschen mit knurrendem Magen vor Augen habe,
erinnere sich zwangsläufig an die Bibelgeschichte von der Speisung der
Fünftausend. Martina Heide-Ermel machte darauf aufmerksam, dass in
unserem Land der Abstand zwischen den Menschen die viel Geld haben
und denen, die jede Münze dreimal umdrehen müssen, wachse. Die Kluft
werde größer. Ganz leicht, auch ohne eigenes Verschulden, könne eine
gut gestellte Familie in unserem Land in Armut geraten. Armut, die vor
vielen Jahren aus europäischer Sicht nur mit Menschen in Asien und
Afrika verbunden war, sei inzwischen auch in unserem Land zur Realität
für viele Menschen geworden. Daher würden seit langem Vertreter von
Kirchen-, Wohlfahrts- und Sozialverbänden vor einer Zweiklassenge-
sellschaft warnen. „Hier die Reichen, die das Sagen haben, und dort
die Armen, die ausgeschlossen sind und über deren Interessen ande-
re entscheiden“, sagt Martina Heide-Ermel. Wer sich ausgeschlossen
fühle, resigniere und mache seinem Frust unter Umständen gewaltsam
Luft. Dabei sei das Leben in der Welt so angelegt, dass genug Essen
für alle da sein könnte, wenn die Lebensmittel gerecht verteilt wären.
So sei das auch in der Speisungsgeschichte gewesen. Das Brot wurde
verteilt und alle wurden satt. Jesus habe umgehend geholfen. Wenn
diese Geschichte heute in den Kirchen gepredigt werde, dann nähre
das die Hoffnung, dass Menschen mit geringem Einkommen unterstützt
werden, wie es in vielen Bereichen der diakonischen Arbeit geschehe. „In
die Sozialberatung der Diakonie kommen Menschen, die sprichwörtlich
nichts mehr in der Tasche und im Kühlschrank haben, der Gerichtsvoll-
zieher vor der Tür steht, oder die ihre Wohnung morgen räumen müssen“,
erläutert Bernd Latka. Das Diakonische Werk versuche, unter anderem
mit Überbrückungshilfen, Beratungsgesprächen, Unterstützung bei der
Antragstellung für weitere gesetzliche Hilfen, Verweisen an die Tafel,
sowie Terminvereinbarungen mit der Schuldnerberatung oder Rechts-
beiständen, zu helfen. Bei Wohnungsproblemen biete man qualifizierte
Hilfe über Wohnungsnotfallhilfe LaStrada an.
Jesus habe den Menschen das Gefühl gegeben dazu zu gehören. Keiner
wurde abgewiesen. Satt sein und ein Dach über dem Kopf zu haben
seien zwar existentielle Grundlagen zum Leben, doch zu einem guten
und erfüllten Leben gehöre auch das psychische Wohlbefinden, das
leider oft zu kurz komme. Immer mehr Menschen mit Paarkonflikten,
Erziehungsproblemen oder Burn-out-Beschwerden, suchten Rat beim
Diakonischen Werk.
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Vorankündigung
Am Samstag, den 10. Oktober ist der Bläserchor „Brass ON“ um 19.30
Uhr in der Appenröder Kirche zu Gast. Zehn junge Bläser spielen hinrei-
ßende Filmmusik, eine bunte Reise durch quer die Kinowelt. Die Leitung
hat Landesposaunenwart Albert Wanner. Der Eintritt ist frei - Spenden
sind erbeten.

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Sonntag, 4. Oktober 2015
10 Uhr 15 Einblasen zum Erntedankfest-Gottesdienst in

Appenrod
Montag, 5. Oktober 2015
19 Uhr 15 Vorübung
20 Uhr 00 Übungsstunde

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Sonntag, 04. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Erntedankfest in

Ober-Ofleiden
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Erntedankffest in

Nieder-Ofleiden
Mittwoch, 07. Oktober
14.30 Uhr Kindergartengottesdienst in Nieder-Ofleiden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 30.09. Hl. Hieronymus
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 01.09. Hl. Theresia v. Kinde Jesus
18.30 Uhr Gebetskreis
Sonntag, 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Frühstück
Montag, 05.10. Meinolf
9.30 Uhr Krankenkommunion Frau Neubauer
Dienstag, 06.10. Hl. Bruno
16.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Goldborn

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 03.10. Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr,
an folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Herrn Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31)
79351112
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 911924 zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth
unter (06631) 7765116.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Familienanzeigen online gestalten unter www.anzeigen.wittich.de

Go online! Go wittich.de

Nachruf
Am 02.09.2015 verstarb unser Feuerwehrkamerad und
Ehrenmitglied im Alter von 81 Jahren.

Horst Buchenau
Er trat am 02.08.1958 in die Freiwillige Feuerwehr
Bleidenrod ein.

Im Jahre 1999 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Freiwillige Feuerwehr
Bleidenrod

Homberg-Bleidenrod, im September 2015

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P
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Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Sitzung des Ortsbeirates Amöneburg
am 01.10.2015

Einladung
Sehr geehrte Dame, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zur Sitzung des Ortsbeirates Amöneburg am Don-
nerstag, 01.10.2015, 20.00 Uhr, in die Bürgerstuben Amöneburg herz-
lich ein.
Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung Protokoll der letzten Sitzung
3. Wohnmobilstellplatz am Gesundheitszentrum – Pflege und Be-

leuchtung
4. Bebauungsplan Nr. 1/Kernstadt/5. Änderung (Gesundheitszen-

trum)
5. Neuvergabe von Baumpatenschaften (Apfelernte)
6. Straßenzustand – mangelhafte Fahrbahndecke Steinweg (Kreis-

straße)
7. Haushalt 2016
8. Verschiedenes
a) Auslegung Bebauungsplan Steinbruch Amöneburg

Herbert Fischer, Ortsvorsteher

Sitzung des
Jugendbeirates

Einladung
Die konstituierende Sitzung des Jugendbeirates Amöneburg findet am

Donnerstag, den 8. Oktober 2015 um 18.30 Uhr
in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl des/der Vorsitzenden
3. Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden
4. Wahl des/der Kassierers/Kassiererin
5. Änderung der Bezeichnung von Kinder- und Jugendbeirat in Ju-

gendbeirat
6. Öffentlichkeitsarbeit des KJB
7. Gewinnung von neuen Mitgliedern für den KJB
8. Verschiedenes

gez. Dr. Rita Hörl-Eberl
stellvertretende Stadtverordnetenvorsitzende

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
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Amöneburger Erddeponie
Die Anlieferung von Erdaushub und Bauschutt ist ohne vorherige Anmel-
dung von Montag bis Freitag, zwischen 08.00 Uhr und 16.00 Uhr möglich.
Für weitere Informationen ist die Firma Erdbau Kais aus Florstadt wie
folgt zu erreichen:
Telefon 06035/207 462
Fax 06035/207 463
Mobil 0171/7776744
Email: erdbau.kais@gmx.de

Gehwegparker aufgepasst !

Straßen sind vorrangig für den motorisierten Fahrzeugverkehr und Rad-
fahrer da, Gehwege für Fußgänger und Fußgängerinnen. Dies gilt nicht
nur in großen Städten, sondern auch auf dem Land!
Leider hat es sich auch in der Stadt Amöneburg mehr und mehr ein-
gebürgert, dass vielfach auf Gehwegen geparkt wird. Die ist generell
nicht zulässig.
Aus diesem Grund hat sich die Stadtverwaltung Amöneburg dazu ent-
schlossen demnächst wieder verstärkt und in regelmäßigen Abständen
Gehwegparker mit entsprechenden Verwarngeldern zu belegen. Diese
Aktion möchten wir auf diesem Wege ankündigen.

Ihre Stadtverwaltung Amöneburg

Müllabfuhrtermine
Kompost
wird am Mittwoch, 30.09.2015, in Roßdorf, abgefahren.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Montag, 05.
Oktober 2015.

Papier
wird am Donnerstag, 08.10.2015, in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurts-
hausen sowie am Freitag, 09.10.2015, in Mardorf und Roßdorf, abgeholt.

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt des Landkreises Marburg-
Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de
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Abfuhrkalender O K TOBER 2015

1 Donnerstag
2 Freitag
3 Samstag (Tag der dt. Einheit)
4 Sonntag
5 Montag Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
6 Dienstag
7 Mittwoch
8 Donnerstag Papier in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurtshausen
9 Freitag Papier in Mardorf und Roßdorf
10 Samstag Sondermüll-K leinmengensammlung in Stadtallendorf, Parkplatz hinter der MZH , Am Bärenbach, in

der Zeit von 10.00 12.00 Uhr
11 Sonntag
12 Montag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
13 Dienstag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
14 Mittwoch Kompost in Roßdorf
15 Donnerstag
16 Freitag
17 Samstag
18 Sonntag
19 Montag Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
20 Dienstag
21 Mittwoch Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Roßdorf
22 Donnerstag Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim sowie Gelber Sack in Erfurtshausen und Mardorf
23 Freitag Restmüll in Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf
24 Samstag
25 Sonntag
26 Montag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
27 Dienstag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
28 Mittwoch Kompost in Roßdorf
29 Donnerstag Abfuhr brauchbarer Sperrgüer (Kein Sperrmüll !)
30 Freitag
31 Samstag

Weitere Informationen:
Die Kompostierungsanlage in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.

Telefon: 0 64 22 74 42.

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sper rmüll viel zu schade sind?
E inmal im Monat werden brauchbare Sper rgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der
Praxis GmbH anmelden: 0 64 21 8 73 33 0.
K ein Sper rmüll!

Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 25,00 im Rathaus und
während der Sprechstunden der Stadtverwaltung in den Ortsteilen.

http://www.amoeneburg.de
Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0
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In Kürze beginnt der Erste Bauabschnitt einer für Amöneburg wichtigen
Sanierungsmaßnahme in der Wasserversorgung - die Erneuerung der
Steigleitung von der Pumpstation Kesselgasse bis zum Brücker Tor. Den
Auftrag erhielt nach öffentlicher Ausschreibung die Firma Hermann in
Erfurt. Die Stadt Amöneburg profitiert hier von einem guten Angebot,
dass deutlich unter den vom Ing-Büro Kolmer und Fischer geschätzten
Kosten liegt. Die reine Baumaßnahme des i. Abschnitts erzeigt Kosten
von ca. 240.000 EUR.
Die Gesamtkosten des Projektes werden aktuell auf ca. 750.000 EUR
geschätzt.
Worum geht es?
Die Stadt Amöneburg beabsichtigt die Wasserversorgung inklusive des
Löschwasserschutzes in der Hochzone (alter Stadtkern) den allgemein
anerkannten Regeln der Technik anzupassen. Hauptgrund für die ge-
planten Maßnahmen ist die marode Druckleitung vom Pumpwerk „Kes-
selgasse“ bis zum Hochbehälter, deren Trasse durch ein FFH-Gebiet
und unwegsames Gelände (Steilhang) verläuft, sowie der Zustand des
Hochbehälters in der Hochzone Amöneburg. Dieser soll unter anderem
aufgrund von hygienischen Aspekten vom Trinkwassernetz abgetrennt
werden. Damit wird perspektivisch auch eine Forderung des Gesund-
heitsamtes umgesetzt, den alten Hochbehälter vom Trinkwassernetz
abzutrennen, da eine Sanierung im Betrieb nicht möglich ist.
Tatsächlich zeigen aber die regelmäßigen Trinkwasseruntersuchungen
keine Probleme in der Trinkwasserhygiene. Das Wasser erfüllt regelmä-
ßig alle Bedingungen und strengen Auflagen der aktuellen Trinkwas-
serverordnung.
Der bereits Entwurf zum 1. Bauabschnitt der Wasserversorgungsanla-
gen basiert auf der vorab erstellten hydraulischen Entwurfsberechnung
der Wasserleitung (Hochzone). Vorgesehen ist im 1. Bauabschnitt die
Erneuerung der Trinkwasserdruckleitung mit einem Durchmesser von
200mm (statt bisher 80mm), von der Pumpstation „Kesselgasse“ bis zum
Einbindepunkt an die vorh. Druckleitung
Um das geplante Trinkwassersystem mit der Trennung des Hochbehäl-
ters vom Trinkwassernetz umsetzen zu können, werden danach noch
weitere Maßnahmen erforderlich.

Hierbei handelt es sich um
1. notwendige Maßnahmen
2. evtl. notwendige Maßnahmen (abhängig von den Ergebnissen der

Hydraulik Mittelfiefzone
3. optionale Maßnahmen.
Was wird im ersten Bauabschnitt genau getan?
Im ersten Bauabschnitt ist vorgesehen, die vorhandene und marode
Druckleitung abschnittsweise auszutauschen. Sie wird zunächst vom
Pumpwerk „Kesselgasse“ bis zum Einbindepunkt an die vorhandene
Druckleitung erneuert. Der vorgesehene „Lückenschluss“ zwischen Ein-
bindepunkt und geplantem Anschlusspunkt der Druckleitung im Bereich
„Brücker Tor“ wird im II. Bauabschnitt ausgeführt.
Das Gesamtprojekt wird mehrere Jahre in Anspruch nehmen. Da-
nach wird das Rückgrat der Wasserversorgung komplett erneuert
und den aktuellen Bedürfnissen angepasst sein. Zudem werden
die Druckverhältnisse in der Altstadt sowie die Löschwasserver-
sorgung erheblich verbessert sein - eine nachhaltige Investition in
die Zukunft also!

Jugendfeuerwehr Rüdigheim
Dienstplan 2015 II. Halbjahr

Tag Uhrzeit Art Thema
Do 24.09.2015 18:00 T Anforderungen der Jugend-

flamme Stufe II
Sa 26.09.2015 14:00 P Übung mit der Einsatzabtei-

lung
Do 01.10.2015 18:00 P Fahrzeugkunde - unser TSF-

W
Do 08.10.2015 18:00 P Der Löscheinsatz
Do 15.10.2015 18:00 P Feuerwehrtechnik

19.-30.10.2015 Herbstferien
Sa 31.10.2015 13:00 F Schwimmbadbesuch Aqua

Mundo in Medebach
Do 05.11.2015 18:00 T persönliche Schutzausrüstung

Wasserversorgung der Kernstadt Amöneburg

Das Rückgrat der Versorgung wird erneuert
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Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Mittwoch, 14. Oktober 2015 von
14.00 bis 17.00 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt. Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtver-
waltung Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange
Wartezeiten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen
Rentenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für
Angestellte).

NULL bis SECHS
Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Offene Sprechstunde ohne Voranmeldung
in Amöneburg, Mardorf und Roßdorf
Kath. Kita Kath. Kita Kath. Kita
Amöneburg Mardorf Roßdorf

Do. 01.10.2015
Do. 29.10.2015 Mo. 26.10.2015 Do. 05.11.2015
Do. 26.11.2015 Mo. 23.11.2015 Do. 03.12.2015
Immer immer immer
08.30 – 09.30 Uhr 08.30 – 09.30 Uhr 08.00 – 09.00 Uhr
Persönliche Termine nach Vereinbarung auch im Regionalbüro von NULL
bis SECHS, Chemnitzer Straße 8, 35274 Kirchhain.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Frau Edith Mösko, Gut Radenhausen 1, am 02.10., 72 Jahre
Herrn Manfred Mann,
Dr.-Max-Ehrenpfordt-Straße 27, am 05.10., 72 Jahre
Frau Inge Michel, Am Markt 13, am 06.10., 75 Jahre
Frau Mina Nau, Ritterstraße 5, am 07.10., 81 Jahre
in Roßdorf
Herrn Helmut Gondrum, Goethestraße 6, am 01.10., 76 Jahre
Herrn Siegfried Hoffmann,
Schillerstraße 11, am 03.10., 73 Jahre
Frau Regina Jansen,
Obere Wallecke 2, am 07.10., 82 Jahre
in Rüdigheim
Herrn Ludwig Lang,
An der Hauptstraße 15, am 02.10., 83 Jahre
in Erfurtshausen
Herrn Ewald Zimmer, Hauptstraße 42, am 03.10., 74 Jahre
Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir viel Gesundheit und

Lebensfreude für das neue Lebensjahr.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda, Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Mi 11.11.2015 17:30 F St. Martins-Umzug
Do 19.11.2015 18:00 P Abnahme Jugendflamme Stu-

fe II
So 22.11.2015 09:00 P Orientierungsmarsch der

Amöneburger Jugendfeuer-
wehren

Do 26.11.2015 18:00 F Spieleabend
Do 03.12.2015 18:00 T Unfallverhütungs-vorschriften

„UVV“
Fr 11.12.2015 18:00 F Weihnachtsfeier
ACHTUNG: Bis zum Ende der Umbauphase Treffpunkt/Feuerwehr
treffen wir uns im Jugendheim!
Änderungen des Dienstplanes bleiben vorbehalten!
Euer Jugendfeuerwehrwart
Legende:
F = Freizeit = Freizeitkleidung
P = Praktische Ausbildung = Jugendfeuerwehranzug und festes Schuh-
werk
T = theoretische Ausbildung = Jugendfeuerwehranzug oder Freizeit-
kleidung
Ü = Üben für Wettbewerbe = Jugendfeuerwehranzug, festes Schuhwerk
und Sportschuhe

INFORMATIONEN FÜR DIE VEREINE
UND VERBÄNDE IN DER STADT

AMÖNEBURG
Vereinsförderung
Achtung: Stichtag 01. Oktober für die Beantragung der allgemeinen
Vereinsförderungsmittel beachten
Die Stadt Amöneburg gewährt im Rahmen ihrer umfangreichen
Vereinsförderung unter anderem einen allgemeinen Zuschuss an
wettkampftreibende Sportvereine sowie kulturelle Vereine. Um
diesen Zuschuss zu erhalten, haben die Vereine bis zum Stichtag
01.10. des jeweiligen Jahres im Rathaus einen entsprechenden
Antrag zu stellen.
Den Vordruck dazu erhalten sie im Rathaus oder im Internet unter
www.amoeneburg.de in der Rubrik: Rathaus und Bürgerservice/
Formulare. Nähere Informationen erteilt die Stadtverwaltung. Die
komplette Vereinsförderungsrichtlinie aus dem Jahr 2009 haben al-
le im Vereinsregister eingetragenen Vereine übersandt bekommen,
sie kann ebenfalls im Internet unter Rathaus und Bürgerservice in
der Unterrubrik Satzungen heruntergeladen werden.
Hinweis für Vereine und Gruppen die die Bürgerhäuser und
Gemeinschaftseinrichtungen mietfrei für Übungszwecke nut-
zen
Nach § 8 der Benutzungs- und Gebührenordnung für Bürgerhäuser
und Gemeinschaftseinrichtungen fällt für Vereine und Gruppen, die
keine Mietkosten für die Nutzung zahlen, in der jeweiligen Heiz-
periode vom 15.09. bis 15.05. eine Gebühr je Stunde in Höhe von
1,00 € an. Die Heizkosten richten sich danach, wieviele Stunden
die jeweilige Einrichtung genutzt wird. Um diese Kosten berechnen
zu können, liegen entsprechende Belegungspläne aus, in die die
tatsächliche Nutzung einzutragen ist.
Da die Nutzung leider nicht immer in den Belegungsplan eingetra-
gen wurde, bitten wir darum, ab der kommenden Heizperiode (ab
15.09.) sorgfältiger darauf zu achten.
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass wir ansonsten
für die Abrechnung der Heizkosten die angegebenen Übungs-
zeiten des für 2015 geltenden Belegungsplanes zugrunde legen,
unabhängig davon, ob diese Zeiten auch tatsächlich in Anspruch
genommen wurden.

DER MAGISTRAT DER STADT AMÖNEBURG

Kreiserntedankfest 2015 des
Kreisbauernverbandes Marburg-Kirchhain-

Biedenkopf e.V.
und Landfrauenverband, Vereine „Ehemaliger Landwirtschafts-

schüler“,
Kreisverein zur Fortbildung in der Landwirtschaft, Landsenioren

Am Sonntag, dem 11. Oktober 2015, um 13.30 Uhr, findet das diesjäh-
rige Kreiserntedankfest im Haus des Gastes in Gladenbach statt.
Den Festvortrag hält Herr Dr. Reinhard Grandke, Hauptgeschäftsführer
der DLG, zum Thema: „Landwirtschaft und Gesellschaft“.
An der Programmgestaltung wirken die Landfrauen und die Volkstanz-
und Trachtengruppe Gladenbach mit. Alle Mitglieder, Familienangehörige
und Freunde sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Stadtführungen
Von April bis Oktober werden jeden ersten Sonntag im Monat Öffentliche
Stadtführungen angeboten. Die letzte Stadtführung in diesem Jahr findet
am Sonntag, 04.10.2015, statt.
Interessierte treffen sich um 14.00 Uhr beim Brunnen am Marktplatz (auf
der oberen Seite mit Martinsfigur). Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden
und kostet 3,00 €. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.
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Amöneburg – St. Johannes der Täufer
Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael

Samstag, 03. Oktober 2015 – Tag der Deutschen Einheit
Erfurtshausen: Kollekte: für die Heizung

17.30 Uhr Vorabendmesse zum Erntedank-
sonntag
für Regine und Heinrich Wagner, Eltern, Söhne
Karl und Norbert

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedank-
sonntag und zum Kirchweihfest
für Eduard Bieker (Jtg.)/ Ludwig, Thekla und
Berta Schmitt, +Eltern und Geschwister/ zu
Ehren der Rosenkranzkönigin für Aloys Dörr
und Elke Dörr

Sonntag, 04. Oktober 2015 – 27. Sonntag im Jahreskreis (B)
Erntedanksonntag
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/ für die Heizung (Ma., Ro.)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest

für Katharina und Theodor Schick und Sohn
Peter/ Annamarie und Georg Frenzel und
Tochter Anna Splettstößer
anschließend Prozession um die Kirche mit
sakramentalem Segen in der Kirche

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe zum Erntedank
für die Pfarrgemeinde - für Josef Nebel

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe zum Erntedank
14.00 Uhr Taufe Luisa Rhiel

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramen-
talem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Montag, 05. Oktober 2015
Mardorf: 09.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen

der Kirchengemeinde mit anschließender
Gräbersegnung
für Schulkameradin Regina Rhiel und einen
Kranken/ lebende und +Mitglieder der Vereins-
gemeinschaft

Rüdigheim: 09.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen
der Kirchengemeinde mit anschließender
Gräbersegnung
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 06. Oktober 2015 – Hl. Bruno
Mardorf: 09.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Maria Büning/ Heinrich und Berta Graf

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 07. Oktober 2015 – Unsere liebe Frau v. Rosenkranz
Amöneburg: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 08. Oktober 2015
Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Geschwister Preis, Eltern und Ang./ Leben-
de und Verstorbene

Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Tierärztlicher
Notdienst für

Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauisch-
holzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis
08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation
Amöneburg

Information und Beratung
Grund- und Behandlungs-
pflege, Hauswirtschaftliche
Versorgung, Unterstützung bei
der Klärung der Kostenüber-
nahme
Telefonsprechstunde Montag bis
Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Anzeige

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen, Arthrose,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 4.10. 18. So. n. Trinitatis – Erntedank
10.00 Uhr Gottesdienst m. Feier des Abendmahls

Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten
Zeit.

(Ps 145,15)

Gemeindeveranstaltungen
Montag 19.30 Uhr Kirchenvorstand
Dienstag 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

19.15 Uhr Flöten
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Anzeige

Das Dorf- und Trachtenmuseum Roßdorf
eine Entdeckung wert!

Die Volkshochschule Marburg-Biedenkopf bietet am Samstag, 10. Okto-
ber, 14.00 Uhr, unter der Leitung von Herrn Heinrich Ried eine Führung
durch das Dorf- und Trachtenmuseum in Roßdorf an.
Das Besondere dieses Museums ist die Sammlung seltener, gut erhal-
tener Originale der katholischen Marburger Tracht, die bekannt ist für
ihre Farbenfreude.
Zu sehen sind verschiedene Braut- und Trauertrachten sowie Kinder-
und Männertrachten.
Historische Alltagsgegenstände, Fotos aus dem früheren Dorfleben und
auch Besonderheiten wie ein Fronleichnamsaltar runden dieses kleine,
aber feine Museum ab. Die TN-Gebühr beträgt 2,00 €.
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen und Anmeldung: vhs Ge-
schäftsstelle Marburg Land, Tel.: 06421 405-6710.

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Freitag, 09. Oktober 2015
Amöneburg: 19.00 Uhr Marienandacht an der Grotte am

Pfarrheim
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Anna Dörr, lebende und +Ang./ Maria The-
resia Redenz/ Anna Gertrud Ritter und +Ang./
Elisabeth Schraub, geb. Diehl/ einen Vater

Samstag, 10. Oktober 2015
Roßdorf: 11.00 Taufe Max Pietron (a)
Erfurtshausen: Kollekte: für das Priesterseminar

17.30 Uhr Vorabendmesse
für Thea Gerlach-Rhiel und +Ang./ Christine
und Alfred Diehl/ Gerta van Hall geb. Kohl

Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evang. Kapel-
le

Rüdigheim: Kollekte: für das Priesterseminar
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Alois und Elisabeth Witzel und +Ang./ Ger-
linde Schmitt / Heinrich Lang, +Eltern und Ge-
schwister/ August und Maria Gehring/ Hedwig
Kraus

Sonntag, 11. Oktober 2015 – 28. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für das Priesterseminar
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest mit

Vorstellung
der Kommunionkinder
für Johann-Heinrich und Josefine Nau und
Ang./ Richard Kräling/ Josef Clemens Gockel,
lebende und +Ang./ Karl Kräuter, Eltern leben-
de und +Ang./ Konrad Gockel, lebende und
+Ang./ Josef und Elisabeth Schraub, lebende
und +Ang./ einen Schwerkranken/ lebende
und +Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft
Mardorf/ alle Engel und Heilige

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe mit Einführung
der neuen Messdiener und Vorstellung der
Kommunionkinder
für die Pfarrgemeinde/ für Heinrich Braun und
+Ang./ Richard und Elisabeth Gebhard, Eli-
sabeth Becker, lebende und +Ang./ Friedrich
Nebel und Margarethe Hühn, geb. Nebel

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
mit Vorstellung der Kommunionkinder
für Theodor Orth (Jtg.) und +Ang./ Karl und
Elisabeth Ried und Sohn Helmut/ Heinrich Lu-
zius, Tochter Helga, lebende und +Ang./ Hugo
Rhiel und Ang./ Heinrich Orth und Ang./ die
Schwerkranken der Pfarrei

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramen-
talem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
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Seniorentreffpunkt Amöneburg

Einladung zum Seniorenfrühstück
Am Mittwoch, 7. Oktober 2015 veranstaltet die Stadt
Amöneburg in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der
Mehrzweckhalle Roßdorf das traditionelle
Seniorenfrühstück.

Zu Gast ist Ursula Hortig
zu dem Thema
„Vital ins Alter“

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie bis
spätestens
1. Oktober 2015 um ihre Anmeldung bei den Senioren-
helferinnen,
bei der Stadtverwaltung Amöneburg (Zimmer 1) Tel. Nr.
06422/9295-18 bzw. -28 oder während der Sprechstun-
den in den Stadtteilen.
Kostenbeitrag: 5,00 €

Abfahrtszeiten des Busses:

Amöneburg, Ritterstraße 9.10 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 9.15 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 9.20 Uhr
Rüdigheim 9.30 Uhr
Erfurtshausen 9.40 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 9.50 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Veranstaltungen für Senioren 2015

O K T O B E R

Veranstaltung: Mittagstisch Mardorf

Datum / Uhrzeit: Immer dienstags und donnerstags
12.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Mittagstisch Roßdorf

Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs
12.00 Uhr

Ort: Sternstube Roßdorf

Veranstaltung:
Bewegungsangebot
für Körper und Geist

Datum / Uhrzeit: Immer montags von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz

Datum / Uhrzeit: Immer freitags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Offener Senioren-Stammtisch

Datum / Uhrzeit: Immer am zweiten Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Fit im Alter
Leitung: Frau Schick, Heilpädagogin

Datum / Uhrzeit: Immer freitags von 10.00 Uhr 11.00 Uhr

Ort: Gemeenshaus Mardorf

Veranstaltung: Seniorengymnastik Erfurtshausen

Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs von 10.00 11.00 Uhr

Ort: Bürgerhaus Erfurtshausen

Veranstaltung: Seniorenfrühstück der Großgemeinde Amöneburg
Thema: Vital ins Alter

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 07.10.2015 von 10.00 12.30 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Roßdorf

Veranstaltung: Fit für Senioren

Datum / Uhrzeit: Montag, 05.10.2015 von 10.00 11.00 Uhr
Montag, 12.10.2015 von 10.00 11.00 Uhr
Montag, 19.10.2015 von 10.00 11.00 Uhr
Montag, 26.10.2015 von 10.00 11.00 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Roßdorf

Veranstaltung: Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
(Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten)

Datum / Uhrzeit: Montag, 12.10.2015 ab 18.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Seniorennachmittag der Kath. Kirchengemeinde Rüdigheim
Thema: Die Suche nach dem Grab meines Vaters in Russland

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 14.10.2015 von 14.45 17.00 Uhr

Ort: Jugendheim Rüdigheim

Veranstaltung: Spielenachmittag Roßdorf

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 14.10.2015 von 14.30 17.00 Uhr
Mittwoch, 28.10.2015 von 14.30 17.00 Uhr

Ort: Sternstube Roßdorf

Veranstaltung: Offener Seniorentreffpunkt Amöneburg

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 01.10.2015 ab 15.00 Uhr
Donnerstag, 15.10.2015 ab 15.00 Uhr
Donnerstag, 29.10.2015 ab 15.00 Uhr

Ort: Bürgerstuben Amöneburg

Veranstaltung: Seniorennachmittag der Kath. Kirchengemeinde Amöneburg
Thema: Marburg-Biedenkopf attraktive historische Orte in
unserer Region

Datum / Uhrzeit: Dienstag, 20.10.2015 von 14.45 17.00 Uhr

Ort: Pfarrheim St. Bonifatius Amöneburg

Veranstaltung: Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.
(Bürgersprechstunde des Betreuungsvereins)

Datum / Uhrzeit: Dienstag, 27.10.2015 von 17.00 18.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Seniorentreffpunkt Rüdigheim
Gesellschaftsspiele, Handarbeiten, Reden und mehr

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 29.10.2015 von 15.00 17.00 Uhr

Ort: Jugendheim Rüdigheim

Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen im Ohmtalboten.

Go online! Go wittich.de
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in Eigenleistung ausgeführt werden. So werden städtische Mittel ge-
schont und der Bürgerschaft Potential für Einsparungen eröffnet. Es wa-
ren aber nicht nur städtische Fahrzeuge im Einsatz: Auch Erfurtshäuser
Maschinen und Diesel wurden genutzt, um die Vorarbeiten auszuführen.

Die Planung zeigt eine neue Sitzecke, die unter der Rotbuche enstehen
soll. Planerisch ist auch ein befahrbarer Zugang zur neu hinzu gekauften
Fläche hinter dem Bürgerhaus vorgesehen. Die Möblierung der Fläche
für einen neuen Grillplatz für den Jugendraum ist bisher nicht finanziert.
Am Freitag besteht ab 15 Uhr erneut die Möglichkeit, sich bei dem Projekt
einzubringen. Samstag ist Feiertag und die Baustelle ruht.

Neues Blockseminar in Stadtallendorf:
Wege aus Angst und Panik

Die Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der LOK in Stadtal-
lendorf bietet am 16./17.Oktober 2015 eine therapeutisch angeleitete
Gruppe für Menschen an, die unter Ängsten leiden. Hierbei handelt es
sich um ein Blockseminar, in dem Sie Strategien entwickeln können, mit
Ängsten besser umzugehen und dadurch wieder mehr Handlungsfreiheit
zu erlangen.
Die Gruppe ist für Sie geeignet, wenn Sie Angstanfälle aus scheinbar
heiterem Himmel erleben und ohne organischen Befund unter körperli-
chen Symptomen wie Herzrasen, Schweißausbrüchen, Schwindel leiden
oder wenn Sie sich vor bestimmten Situationen oder Objekten fürchten
und diese wenn möglich vermeiden, so dass die Angst immer mehr
Einschränkungen in ihrem Leben verursacht.
Informationen zum Kursangebot erhalten Sie bei einer Informations-
veranstaltung am 06.10. um 17.30 Uhr in den Räumen des Beratungs-
zentrums LOK, Teichwiesenstr. 1, Stadtallendorf oder telefonisch unter
06428/1035.

Noch Plätze frei:
MBSR – Stressbewältigung durch Achtsamkeit

Stress ist ein Phänomen unserer Zeit, unter dem viele leiden. Dauert
er länger an, kann es zu ersten Anzeichen von Überlastung – wie Kon-
zentrations- und Schlafstörungen, Unruhe, Reizbarkeit etc. kommen.
Langfristig können ernsthafte Stressfolgeerkrankungen wie Depression,
Angststörungen o- ä. entstehen.
Um einen besseren Umgang mit Stress zu finden, bietet die LOK ab
Montag, dem 05.10.2015 um 18.00 Uhr im Beratungszentrum LOK ei-
nen achtwöchigen MBSR-Kurs an. Im Kurs lernen Sie verschiedene
Achtsamkeitstechniken kennen. Mit regelmäßigem Üben können Sie
mehr Wachheit, innere Klarheit und Gelassenheit im Stress gewinnen.
Info und Anmeldung unter Tel.: 06428/1035, per E-Mail: beratung@lok-
stadtallendorf.de oder direkt im Beratungszentrum LOK, Teichwiesenstr.
1

Jagdgenossenschaft Roßdorf-Feld
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft findet am Frei-
tag, 09.10.2015 um 20.00 Uhr in der Sternstube Roßdorf statt. Hierzu
wird herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Geschäftsbericht und Kassenprüfung
4. Verwendung der Jagdpachteinnahmen
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Vorstandswahlen
7. Verschiedenes

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Dorferneuerung Erfurtshausen
Umfeldgestaltung am Bürgerhaus

geht in die 2. Runde
Im ersten Bauabschnitt wurden bereits fast 200 qm Pflaster aufgenom-
men und neu verlegt. Über 400 Stunden Eigenleistung sind in den ersten
Bauabschnitt „investiert“ worden. Mit der Planung von mehr Bewegungs-
fläche wurde eine Nachbewilligung erforderlich. Diese Nachbewilligung
wurde inzwischen erteilt und die Arbeiten können fortgesetzt werden.
Zunächst fanden die Baggerarbeiten statt, damit das neue Pflaster nicht
in Mitleidenschaft gezogen wird. Nun ist die Grundlage für die neue
Pflasterfläche einzuarbeiten und die Randsteine für die Begrenzung
einzusetzen.
Warum wird die Eigenleistung erbracht? Durch die Eigenleistung ist es
möglich, das gesamte Gelände neu zu gestalten. Die Mittel sind be-
schränkt und somit ist durch die schwere Handarbeit möglich, mehr zu
tun. Dafür gilt allen Helferinnen und Helfern der Dank! Bei dieser Baustel-
le ist erneut das Zusammenspiel zwischen Bauhof der Stadt Amöneburg
und den Eigenleistern gefragt. Da amWochenende der Bagger der Stadt
Amöneburg frei war, konnten die Erdarbeiten mit dem städtischen Bagger
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Donnerstag, 29.10.:
Roulade mit Rotkohl und Serviettenknödel
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Frauengemeinschaft Mardorf
Ernte-Dank-Feier 09. Oktober 2015

Hiermit laden wir recht herzlich alle Mitglieder sowie Interessierte zu
unserer Ernte-Dank-Feier am Freitag 09. Oktober 2015 ein.
Beginn der Feier ist um 20:00 Uhr im Bürgerhaus.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 4,- Euro erhoben.

Frauenfrühstück der Großgemeinde Amöneburg
Ein gemeinsames Frauenfrühstück der Großgemeinde Amöneburg findet
am 31.10.2015 um 10:00 Uhr im Bürgerhaus Mardorf statt. Frau Masuhr
spricht zu uns zu dem Thema „Aufatmen und neu Kraft schöpfen“.
Unkostenbeitrag ca. 13 €. Alle Mitglieder sowie Interessierte sind herzlich
eingeladen. Anmeldungen bis zum 23.10.2015 bei Silvia Schick (Tel.
06429/7620).

MGV „Liederkranz“ Mardorf
4-Tagesfahrt an die Donau, nach Passau und

Linz
Am langen Christi Himmelfahrts-Wochenende (Do., 05. Mai 2016, 06.00
Uhr - So., 08. Mai 2016) veranstaltet der Männergesangverein „Lieder-
kranz“ zusammen mit dem Asini-Chor die nächste Vereinsfahrt. Ziele
sind die Städte Passau und Linz.
Neben den beiden Führungen in Passau (Veste Oberhaus, Stadt und
Dom) werden wir in Linz mit dem City-Express die Innenstadt erkunden.
In beiden Städten wird es Zeit zur freien Verfügung geben. Zum ganz
besonderen Ereignis unserer Reise wird die 5-stündige Donau-schifffahrt
(Schlögener Schlinge, Schleusendurchfahrt) von Passau nach Linz wer-
den. Auf der Rückfahrt wollen wir den Mittagsstopp in der Historischen
Bratwurstküche in Nürnberg einlegen.
Wohnen wird die Reisegruppe in einem 4*-Urlaubshotel in Büchlberg
mit Halbpension, Hallenbad, Sauna, Massage und Kegelbahn. Teilneh-
men können sowohl alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins, aber auch viele auswärtige Gäste.
Die Reisekosten belaufen sich auf 260,00 EUR pro Person im DZ, das
EZ benötigt 30,00 EUR Zuschlag. Anmeldungen bitte bei Herbert Hampl
(06429-7603), Richard Schick (06429-7399) und Werner Baumgarten
(06635-919277). Die Anmeldung wird wirksam mit der Zahlung einer
Anmeldegebühr von 60,00 EUR pro Person. Der Fahrtausschuss
empfiehlt den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung.

Sternstuben Roßdorf
Menüplan für Oktober2015

Mittwoch, 7.10.2015
Rinderschmorbraten, Rotkohl und Knödel halb und halb
Mittwoch, 14.10.2015
Oktoberfest
Schweinehaxen, Sauerkraut und Kartoffelpüree
Mittwoch, 21.10.2015
Cordon bleu vom Schwein, Kroketten und Salat
Mittwoch, 28.10.2015
Gulasch, Nudeln und Gurkensalat
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages, Ab-
meldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflege-
einrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Landfrauen Rüdigheim
Erntedankfeier der Landfrauen und der

Frauengemeinschaft Rüdigheim
Am Mittwoch, 07. Oktober 2015 feiern die Landfrauen und die Frauen-
gemeinschaft Rüdigheim gemeinsam Erntedank. Die Feier beginnt um
20 Uhr im Jugendheim Rüdigheim. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Tauzieh- und Wanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.

Volkswanderung in Rüdigheim
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim veranstalten am

10. und 11. Oktober 2015
ihre Europa-Volkswanderung, im Verband der Europäischen Volkssport-
Gemeinschaft Deutschland e.V. (EVG-D). Hierzu sind alle Wanderfreun-
de, Vereine, Gruppen und Familien recht herzlich eingeladen.
Zwei reizvolle Wanderstrecken von ca. 6 und 14 km sind markiert. Ge-
startet wird ab dem Schützenhaus/Jugendheim in Rüdigheim.

Am Samstag, 10. Oktober in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr,
am Sonntag, 11. Oktober in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr.

Wohnberatung kann ein
Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden leben. Diesen
Satz hört man verständlicherweise von vielen Menschen.
Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. Das Alter oder
gesundheitliche Probleme können jedoch dazu führen, dass Türschwel-
len, zu schmale Türen, Treppen oder eine zu hohe Badewanne ein Leben
im eigenen Heim schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können das Leben
erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann man Zuschüsse beantra-
gen, muss somit nicht alle Kosten selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung mit Um-
bauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, vereinbaren einen
Gesprächstermin im barrierefreien Museum in Amöneburg, oder verab-
reden uns für einen Dienstag oder Donnerstag in dem Schwesternhaus
Mardorf, welches problemlos für alle zugänglich ist.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883

Frauengemeinschaft Amöneburg
Baumwanderung,

Anstelle der geplanten Kräuterwanderung im August möchten wir uns
der Baumwanderung, die Frau Dr. Wetzel am Sonntag, den 4.10.2015,
um 14.00 Uhr, vom Marktplatz in Amöneburg aus anbietet, anschlie-
ßen. Dabei sind auch Aktionen für Kinder geplant, so dass die gesamte
Familie teilnehmen kann.

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Maus-Türöffnertag 2015 am 3. Oktober 2015

Die Aktiv-Gemeinschaft öffnet am 3. Oktober die Nahwärmezentrale
in Erfurtshausen. Experimente, Schautafeln und Informationen erwar-
ten die Kinder beim Maus-Türöffnertag 2015. Der Höhepunkt könnte
ein Holzhackschnitzelbad werden! Neben den vielen Informationen, die
gemäß „Sendung mit der Maus“ auf Kindniveau vermittelt werden, wird
es auch Waffeln und Bratwürstchen geben. Anmeldung ist unter maus@
energiegenossenschaft-erfurtshausen.de erforderlich.
Die Türen öffnen um 10:00 Uhr und jeweils um halb findet eine Führung
statt. Die letzte Führung startet um 14:30 Uhr.
Die Aktiv-Gemeinschaft hat die Oberhessische Presse eingeladen, um
über diesen einmaligen Tag für die Kinder zu berichten.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Oktober 2015

Donnerstag, 01.10.:
Kohlroulade mit Salzkartoffeln
Dienstag, 06.10.:
Nudeln mit Hackfleischsauce und Salat
Donnerstag, 08.10.:
Gekochtes Rindfleisch mit Merrettich, Rote Beete und Salzkartoffeln
Dienstag, 13.10.:
Zigeunerschnitzel mit Pommes frites und Salat
Donnerstag, 15.10.:
Hähnchenbrust auf Kartoffelrösti mit Tomate-Mozzarella überbacken
und Salatbeilage
Dienstag, 20.10.:
Kartoffeleintopf mit Würstchen - Schokopudding -
Donnerstag, 22.10.:
Schweinebraten mit Gemüse und Schupfnudeln
Dienstag, 27. 10.:
Rippchen mit Sauerkraut und Stampfkartoffeln
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Die Siegerehrung wird am Sonntag gegen 12.30 Uhr stattfinden.
Für die stärksten Gruppen gibt es Pokale und andere Ehrenpreise.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim wünschen allen Teilneh-
mern einen angenehmen Aufenthalt bei schönem Herbstwetter in und
um Rüdigheim.
Hinweise zur Veranstaltung:
Start und Ziel Schützenhaus / Jugendheim in Amöneburg-

Rüdigheim
Startzeiten Samstag, den 10.10.15; 13:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag, den 11.10.15; 7:00 bis 12:00 Uhr
Wanderstrecken: 6 und 14 km
Zielschluß Samstag - 18:30 Uhr; Sonntag - 14:00 Uhr
Startgebühr 1,00 € mit Urkunde und EVG-DWertungsstempel
Gruppenpreise: Die 5 größten EVG-Vereine, 2 Vereine aus an-

deren Verbänden und der stärkste
Ortsverein erhalten Pokale, weitere Vereine oder
Gruppen erhalten Ehrenpreise.

Auskunft : Ewald Hill, An der Hauptstr. 11, 35287 Amöne-
burg-Rüdigheim, Telefon: 06429/825781

Verpflegung Tee kostenlos. Diverse Speisen und Getränke
an den Kontrollpunkten sowie an Start und Ziel
gegen Entgelt.

Achtung Bitte nicht im Wald rauchen; Papier und Abfälle
in die bereitgestellten Abfallbehälter.

Sanitätsdienst DRK Schweinsberg
Versicherung Die Veranstaltung ist gegen Haftpflichtansprüche

Dritter über die EVG Deutschland e.V. versichert.
Die Haftpflicht erstreckt sich nicht auf Schadens-
fälle außerhalb der markierten Wanderwege.

Unfallversicherung für Teilnehmer:
Der Versicherungsschutz gilt für Unfälle, die sich während der Veran-
staltung auf der markierten Strecke ereignen, sofern der Teilnehmer im
Besitz einer gültigen Startkarte ist und diese die vollständige Anschrift
des Teilnehmers aufweist. Unfälle bei Abweichung von der Wanderstrek-
ke sind nicht versichert. Wegeunfälle gelten mitversichert. Die Versi-
cherungsleistungen betragen je Teilnehmer € 5.000,- für den Todesfall,
€ 10.000,- für den Invaliditätsfall (€ 54.000 bei Vollinvalidität ), € 5,- für
Unfallkrankenhaus-Tagegeld und € 5,- Genesungsgeld. Die Veranstal-
tung wird nach den „Richtlinien für die Durchführung von Volkssportver-
anstaltungen der EVG-Deutschland e.V.“ durchgeführt. Das EUROPA
- Volkssportabzeichen wurde eingeführt, um zur Teilnahme an allen
Volkssportveranstaltungen in Europa anzuregen. Die EVG -Deutschland
e.V. sieht darin einen Beitrag zur Völkerverständigung und der Erhaltung
der Volksgesundheit. Wertungsheft und EUROPA - Volkssportabzei-
chen können Sie nur bei den Veranstaltungen der Mitgliedervereine der
EVG - Deutschland e.V. erwerben. Jeder Teilnehmer kann für € 1,- ein
Wertungsheft für das EUROPA - Volkssportabzeichen erwerben. ImWer-
tungsheft wird die Teilnahme von allen Volkssportveranstaltungen in Eu-
ropa (auch Veranstaltungen anderer Volkssportvereine oder -Verbände,
z.B. DLV, DSB, DBW, DVV-IVV) unabhängig der Jahreszahl eingetragen,
bestätigt und für das EUROPA – Volkssportabzeichen gewertet.

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. -

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Gehaltsüberzahlungen
Das Bundesarbeitsgericht hatte einen Fall zu entscheiden, bei dem es um die
Rückzahlung zu viel geleisteter Bruttomonatsvergütungen gegenüber dem
Arbeitnehmer ging. Fraglich sind dabei insbesondere die Sozialversiche-
rungsbeiträge die in diesem Zusammenhang durch den Arbeitgeber abgeführt
wurden. Dabei hat das Bundesarbeitsgericht entschieden, dass im Hinblick
auf die Sozialversicherungsbeiträge der Arbeitgeber nur einen Anspruch auf
Abtretung des entstehenden Erstattungsanspruchs gegen den Sozialversiche-
rungsträger hat.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

– Anzeige –

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Familienrecht:
Unterhalt gegenüber minderjährigem Kind

Das OLG Hamm hatte in seinem Beschluss vom 24.04.2015 – 12 UF
225/14 – einen Fall zu entscheiden, in dem der minderjährige Sohn,
der bei seinem Vater lebte, von seiner Mutter die Zahlung von Kin-
desunterhalt verlangte. Die Mutter hatte in der Vergangenheit
mehrere Ausbildungen aufgenommen und wieder abgebrochen,
nunmehr war sie angestellt und erzielte ein monatliches Nettoein-
kommen. Es besteht eine gesteigerte Unterhaltspflicht der Mutter
gegenüber ihremminderjährigen Sohn, so dass ihr auch fiktive Ein-
künfte aus Nebenerwerbstätigkeit zuzurechnen sind und sie somit
zur Leistung des Mindestunterhalts in der Lage ist. Hierbei ist eine
Ausdehnung der Erwerbspflicht aus Haupt- und Nebentätigkeit
bis zur Höchstgrenze von 48 Stunden wöchentlich möglich. Vor
dem Hintergrund, dass die Mutter in der Vergangenheit mehrere
Ausbildungen abgebrochen hatte, kann sie sich auch nicht auf den
Vorrang einer Erstausbildung gegenüber der Unterhaltspflicht des
Kindes berufen.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von Reifen Brod,
Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!
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Gesunder Schlaf maßgeschneidert
Erfolgreiche Zusammenarbeit mit Ärzten und Therapeuten

Leiden Sie unter Ein- und Durch-
schlafstörungen? Haben Sie häufig
Kopfschmerzen? Sind Sie im Nak-
ken verspannt? Oder haben Sie
nach dem Aufstehen das Gefühl,
gerädert zu sein? Die Fragen aus
dem Beratungskatalog des Betten-
und Matratzenhauses Betten-Mull,
Schnepfenhain 51-53 in Alsfeld,
treffen ins Mark. Und die Hilfe, die
ohne Umwege zum erholsamen
Schlaf führt, ist kein Zauberwerk,
sondern wissenschaftlich fundiert.
»Es gibt kein Universalbett für jeder-
mann«, weiß die erfahrene Schlaf-
beraterin Britta Rüffer. Da jeder
Mensch in Größe, Figur und Gewicht
unterschiedlich ist, benötigt er ein
auf ihn perfekt abgestimmtes Bett-
system. Es gilt folglich, unter
Berücksichtigung von Körperbau,
Körpergewicht, Schlafklima, Schlaf-
raumsituation und dem jeweils indi-
viduellen Empfinden des Einzelnen,
das optimale Bett zu finden.
»Erholsamer Schlaf ist Grundlage für
viele lebensnotwendige geistige und
körperliche Regenerationsprozesse
und ein langes Leben«, sensibilisiert

Dank wissenschaftlich fundierter Mess-
verfahren werden individuell optimale
Schlafsysteme ermittelt.

Dr. Peter Nagel für das brisante
Thema. In enger Zusammenarbeit
mit dem renommierten Münchener
Ergonomie-Institut vonDr.Heidinger,
Dr. Jaspert und Dr. Hocke entstand
ein aussagekräftiges Analysepro-
gramm.
Grunddaten werden bei Betten-
Mull, Schnepfenhain 51-53 in Alsfeld
ermittelt und vor Ort in ein Messpro-
tokoll eingetragen. Als Ergebnis prä-
sentiert sich ein abgestimmtes, sich
ergänzendes System aus Unterfede-
rung, Matratze und Nackenstützkis-
sen, das künftig allabendlich unbe-
schwert »Gute Nacht« wünscht.

Testwochen bei Betten-Mull, Alsfeld
Optimales Kissen stützt den Nacken

Bis 30. Oktober 2015 bietet Betten-
Mull, Schnepfenhain 51-53 in Als-
feld, Testwochen für individuell
angepasste Nackenstützkissen an.
Immer mehr Erholungssuchende
stellen fest, wie wohltuend der
Schlaf mit einem Nackenstützkis-
sen ist. Diese Spezialkissen för-
dern eine gesunde Haltung im
Schlaf, die den Nackenbereich
nachhaltig entlastet.
Bis zum 30. Oktober 2015 liegen
bei Betten-Mull, Schnepfenhain
51-53 in Alsfeld, Nackenstütz-
kissen bereit, die zu Testzwecken
erworben und problemlos zurück-
gegeben werden können. Zuvor
wird jedoch, dank wissenschaftlich

fundierter Analyse, der optimale
Kissenbedarf ermittelt. Mit dem Kis-
sen geht es dann nach Hause und
in den sicher erholsamen Schlaf.
Wenn nicht, kann das Kissen ein-
fach umgetauscht oder zurückge-
geben werden – falls Sie nach der
ersten Nacht das Kopfkissen über-
haupt noch wieder hergeben möch-
ten.

Betten-Mull GmbH, Schnepfenhain 51-53, 36304 Alsfeld,
Tel. 06631/2950, betten-mull@t-online.de

Anzeige
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Pflege Betreutes Wohnen
• Stationäre Pflege • im 1-Zimmer-Appartement
• Kurzzeitbetreuung • im 2-Zimmer-Appartement
• Verhinderungspflege
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Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Hauptverwaltung 9606-10
(Frau Böcher)
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
Gewerbe- und Personalverwaltung 9606-13
(Frau Kömpf)
Bürgerservice 9606-18
(Frau Horst)
Bürgerservice 9606-19
(Frau Schmuck)
Bau- und Liegenschaftsverwaltung 9606-20
(Frau Rohrbach)
Kindertagesstätte (06634) 8166
Bau- und Servicehof (06634) 918481
(Herr Richber)
Telefax (06634) 918482
Kläranlage Rülfenrod (06634) 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464

26. öffentlichen Sitzung der
Gemeindevertretung

Einladung
Am Donnerstag, den 1. Oktober 2015 findet um 19:30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Nieder-Gemünden eine öffentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie
eingeladen werden.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
15.26.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstan-

des
15.26.GVE.02. 15.075.GVO.08

Ortsgericht Gemünden (Felda) II - Nieder-
Gemünden
Hier: Ablauf der Amtszeiten der Ortsgerichts-
mitglieder am 31.10.2015

15.25 GVE 03. 15.075.GVO.12
Hochbehälter Hainbach
Hier: Vergabe der Planungsleistungen zur Sa-
nierung der Wasserkammern

15.26.GVE.04. Tiefbrunnen Ehringshausen auf dem Grund-
stück Gemarkung Ehringshausen - Gossan -
Flur 12, Flurstück 003/000
Hier: Abschluss eines Gestattungsvertrages
mit Hessen Forst

15.26.GVE.05. Wasserleitungstrasse Hainbach Otterbach auf
den Grundstücken Gemarkung
Nieder- Gemünden - Im Körle - Flur 10, Flur-
stück 001/001
Nieder- Gemünden - Im Körle - Flur 10, Flur-
stück 001/011
Nieder- Gemünden - Im Körle - Flur 10, Flur-
stück 008/001
Nieder- Gemünden - Ermenröder Weg - Flur
10, Flurstück 009/000
Otterbach - Muschhecke - Flur 05, Flurstück
002/000
Otterbach - Muschhecke - Flur 05, Flurstück
003/000
Otterbach - Elpenröder Straße - Flur 05, Flur-
stück 007/000
Hier: Abschluss eines Gestattungsvertrages
mit Hessen Forst

15.26.GVE.06. Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2015 und
2016
Hier: Haushaltsvollzug 01. Halbjahr 2015

15.26.GVE.06.1 Bericht gemäß § 28 GemHVO
15.26.GVE.06.2 Überplanmäßige und außerplanmäßige Auf-

wendungen und Auszahlungen gemäß § 100
HGO - 01. Halbjahr 2015

15.26.GVE.07. Schiedsamtsbezirk Gemünden (Felda)
Hier: Ablauf der Amtszeit des Schiedsmanns
Peter Krug

15.26.GVE.08. Gewinnung von Ökopunkten
Hier: Antrag der UBL-Fraktion vom 30.07.2015

15.26.GVE.09. Anfragen
gez. Pitzer,

Vorsitzender der Gemeindevertretung

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
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VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg
und zurück

VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -
Ober-Ohmen und zurück

VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpen-
rod nur zum Aussteigen)

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Aufruf an alle örtlichen Vereine
Die Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) bittet alle örtlichen
Vereine, sofern nicht bereits geschehen, die Anträge auf Förderung
nach den Vereinsförderrichtlinien für das Haushaltsjahr 2015, mög-
lichst zeitnah bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.

Nach Ablauf des Haushaltsjahres 2015 ist eine Förderung für das
laufende Jahr nicht mehr möglich.

Öffentliche Bekanntmachung für den
Vogelsbergkreis

Ab dem 05. September 2015 ist die Grünabfallsammelstelle in der
Gemeinde Gemünden/ Felda, Ortsteil Nieder-Gemünden wieder
geöffnet
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert, dass
die Grünabfallsammelstelle der Gemeinde Gemünden/Felda in Nieder-
Gemünden, Hinter dem kahlen Berg (ehemaliger Shredderplatz der
Gemeinde Gemünden)
ab 05. September 2015 jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
geöffnet ist.
Angenommen wird Ast- und Heckenschnitt sowie Grünabfall.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.
Das Fahrsilo der Familie Schnell-Kretschmer ist ab sofort geschlossen.
Lauterbach, den 31.08.2015

Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis

Der Vorstand
i.A. Dr. Fuchs

Geschäftsführer

Fragebogen zur Einführung der
gesplitteten Abwassergebühr in der

Gemeinde Gemünden (Felda)
Die Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) weist darauf hin, dass
die Fragebögen, die zur Einführung der gesplitteten Abwasserge-
bühr an die Grundstückseigentümer verschickt wurden, bis zum
21. August 2015 zurück gegeben werden sollten.
Dies ist leider noch nicht in allen Fällen geschehen.

Wir möchten die Grundstückseigentümer bitten, die ausge-
füllten Fragebögen umgehend bei der Gemeindeverwaltung
Gemünden (Felda) abzugeben.
Andernfalls weisen wir daraufhin, dass die Auswertung aus
den Luftbildern als Grundlage für die versiegelte Fläche an-
genommen wird.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Finanzabteilung
unter der Rufnummer 06634/9606-12 gerne zur Verfügung.

gez. Bott
Bürgermeister

Die Umwelt schonen -
Wertvolle Ressourcen sichern

Die Gemeinde Gemünden (Felda) ist Sammelpartner der Deutschen
Telekom. Ab sofort kann man bei der Gemeindeverwaltung Gemünden
(Felda) gebrauchte Handys, Smartphones oder Tablets, die nicht mehr
funktionieren oder durch neuere Modelle ersetzt wurden, abgeben. Mit
deren Rückgabe tragen sie dazu bei, diese wertvollen Rohstoffe zu si-
chern.
Machen sie mit und bringen ihre nicht mehr benötigten Geräte einfach
bei ihrem nächsten Besuch mit und werfen sie dieses in die aufgestellte
Sammelbox.
Weitere Infos erhalten sie bei der Gemeindeverwaltung oder unter www.
handysammelcenter.de bzw. www.telekom.de/recycling

Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Herbert Friedrich,
Pestalozzistraße 17, Tel. 06634 - 1578
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus
privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
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„Elektromobiles Dorf-Carsharing“ in Gemünden (Felda)

Ab sofort bietet der Seniorenbeirat während den Öffnungszeiten für eine Erstregistrierung auf der
Internetseite des e-Carsharing-Anbieters www.e-wald.eu sowie zum dortigen Buchungssystem seine

Unterstützung an. Gleichzeitig steht auch das Fahrzeug für eine kurze Einweisung in dessen
Besonderheiten zur Verfügung.

vhs - Kurse
Kursangebot
Zweigstelle Gemünden
Leitung: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen oder bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für Herbst 2015
Gesunder Rücken - Die Wirbelsäule trainieren, den Rücken stärken -
(Rückenschule, Rückentraining und Wirbelsäulengymnastik)
Mit funktioneller Rückengymnastik, Muskelaufbautraining, Wahrneh-
mungsübungen und wohltuender Entspannung wird der Rücken ge-
stärkt und ein Ausgleich für einen den Rücken strapazierenden Alltag
geschaffen. Haltungsschulung, praxisnahe Tipps und Informationen
über rückenfreundliches Verhalten geben Anregungen, sich gesünder
und rückengerechter zu bewegen. Dieses Angebot ersetzt keine kran-
kengymnastische Behandlung. Bei akuten Beschwerden empfehlen wir
Ihnen eine Rücksprache mit ihrem Arzt. Bitte bringen Sie Sportkleidung,
eine Decke oder Matte und rutschfeste Schuhe mit.

Trauung von Stefan Euler
und Eva-Marina Pabst

Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Dieser Tage gaben sich Stefan
Euler und Eva-Marina Pabst auf dem Standesamt das Ja-Wort. Stefan
Euler, ein ehemaliger Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung hatte sich
mit seiner frisch gebackenen Ehefrau aus genau diesem Grund Nieder-
Gemünden für die Trauung ausgewählt. Standesbeamtin Karin Horst war
es dann auch, die die Trauung gerne übernommen hatte. Die ehemali-
gen Kollegen der Gemeindeverwaltung ließen es sich nicht nehmen das
frisch vermählte Paar mit einer Überraschung zu erfreuen. Ein stilvoller
Sektempfang, verbunden mit Häppchen und ein Transparent mit einem
großen Herz sorgten für einen tollen Abschluss der standesamtlichen
Trauung, der natürlich auch Freunde und Familienangehörige beiwohn-
ten und die das Paar vor dem Rathaus gut gelaunt empfingen. (Foto: ek).

Geburten:
Ronja Braun, geb. 05.09.2015 in Alsfeld, Tochter von Mario Schleich und
Daniela Braun, wohnhaft in Gemünden (Felda) OT Otterbach, Kraut-
gartenweg 5
Anna Julie Müller, geb. 17.09.2015 in Alsfeld, Tochter von André und Lisa
Müller, geb. Newald, wohnhaft in Gemünden (Felda) OT Ehringshausen,
Hauptstraße 103

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Horst Dechert, Ruhweg 13, am 04.10. 77 Jahre
OT Burg-Gemünden
Edwine Stein, Sonnenstr. 2, am 01.10. 81 Jahre
Rudolf Brummer, Bernsfelder Str. 6, am 04.10. 71 Jahre
Irene Schmidt, Gaisberg 14, am 06.10. 81 Jahre
OT Ehringshausen
Anneliese Adam, Hofackerstr. 25a, am 03.10. 76 Jahre
Helga Weifenbach, Hauptstr. 69, am 05.10. 74 Jahre
OT Elpenrod
Heinrich Henkel, Die Hotte 9, am 30.09. 77 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter
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Brücke über den Eichelbach (Fotos: Christina Marx)

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Altkleidersammlung

Gemünden (ek). Mit einem guten Ergebnis konnten am vergangenen
Samstag die zahlreichen Helfer der DRK-Ortsvereinigung eine Altklei-
dersammlung in allen Ortsteilen abschließen. Rund fünf Tonnen Alt-
kleider wurden von den Helfern bewegt und einer weiteren Verwertung
zugeführt. Damit bewegte man sich in etwa auf gleichem Niveau wie bei
der Frühjahrssammlung, was deutlich belegt, dass der Bedarf für Alt-
kleidersammlungen gleichbleibend ist, wie ein Sprecher betonte. Einen
besonderen Dank gab es in Richtung der freiwilligen Helfer, die vor allem
auch aus den Reihen des JRK, aber auch aus der Bereitschaft kamen
und ohne die eine solche Aktion nicht zu stemmen sei. Traditionell sind
diese Altkleidersammlungen immer eine gemeinsame Aktion des JRK
mit der DRK-Bereitschaft, wodurch man in entsprechender Stärke die
Gemündener Ortsteile, sowie Bleidenrod und Büßfeld zügig „abarbeiten“
kann. Neben den von der Bevölkerung bereitgestellten Altkleidersäcken
kümmerten sich die Helfer natürlich auch um die zahlreich aufgestellten
Altkleider-Sammelcontainer, die aber nicht nur in diesem Zusammen-
hang geleert werden, sondern grundsätzlich immer bei Bedarf. Wobei
das DRK dankbar ist, wenn sich Anwohner mal kurz telefonisch bei ei-
nem Vorstandsmitglied melden, wenn solche Container voll sind und
geleert werden müssen. Immer wieder ärgerlich sind erforderliche Aus-
sortierungsaktionen, die an der zentralen Sammelstelle vorgenommen
werden mussten. Leider kommt es immer wieder vor, so ein Sprecher der
DRK-Bereitschaft abschließend, dass solche Sammelaktionen auch für
Abfallentsorgung missbraucht werden. Dieser Abfall, den man in der Re-
gel schon beim Anfassen der Säcke bemerkt, muss per Hand aussortiert
und ordnungsgemäß entsorgt werden. Solche Dinge haben nichts mit
dem Sinn und Zweck einer Altkleidersammlung zu tun. Appelliert wurde
von dem Sprecher auch nochmals an alle Bürger bei der Abgabe von
Altkleider Schuhe immer paarweise zusammenzubinden und in separa-
ten Säcken zu verpacken. Dies erleichtere die Arbeiten der freiwilligen
Helfer erheblich.

Das Foto entstand nach getaner Arbeit, wo sich die freiwilligen Helfer zu
einem gemeinsamen Foto aufgestellt hatten. (Foto: ek).

Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: K3247
8 Treffen, Dienstag, 20.00-21.30 Uhr, ab 06.10.2015
Gemünden - Elpenrod
Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Consuelo Peral Ruiz
Kosten: 50,00 EUR

Wanderung zu basaltischen Höhepunkten
- von Schotten - Burkhards

nach Grebenhain - Herchenhain
Bei dieser Wanderetappe auf dem Vulkanring Vogelsberg geht es
im wahrsten Sinne des Wortes hoch hinaus. Auf der 18,5 km langen
Strecke von Schotten-Burkhards nach Grebenhain -Herchenhain gilt
es am Freitag, den 2. Oktober zusammen mit dem Naturparkführer
einige Basaltkuppen zu erklimmen: die 617 m hohe „Alte Burg“, eine von
Moosen und Buchen bewachsene Felsformation oder das „Völzberger
Köpfchen“ mit toller Aussicht und mit 571 m der zweithöchste Punkt im
Main-Kinzig-Kreis bis hin zur Herchenhainer Höhe. Bei klarer Sicht bietet
die Herchenhainer Höhe eine der besten Ausblicke über den südlichen
Vogelsberg. Wer die Tour auf 11 km verkürzen möchte, beendet die
Wanderung in Völzberg.
Der Bustransfer startet um 9:30 Uhr an der Herchenhainer Höhe. Treff-
punkt ist der Parkplatz gegenüber der zurzeit geschlossenen Gaststät-
te Bergrasthaus. Der Bus hält noch einmal in Birstein-Völzberg an der
Bushaltestelle „Am Erlenborn“, wo die Teilnehmer, die die Tour nach 11
km beenden wollen, zusteigen können. Er bringt die Teilnehmer nach
Schotten-Burkhards, wo um 10:00 Uhr die Wanderung an der Gaststätte
„Zur Birke“, Niddergrund 7, startet. Für Bustransfer und Wanderung wird
ein Kostenbeitrag von jeweils 5 EUR erhoben.
Die Region Vogelsberg Touristik GmbH ist Veranstalter der Touren und
bittet um Anmeldung für den Transfer und die Wanderungen entwe-
der über die Web-Seite www.vogelsberg-touristik.de oder per Telefon:
(06044) 96 48 48.

Bild: Herrliche Ausblicke bietet die Herchenhainer Höhe (Foto: Christina
Marx)

Natur pur - Wanderung auf dem Vulkanring
am 1. Oktober

Am Donnerstag, den 1. Oktober, steht die geführte Wanderung von
Schotten-Rainrod nach Schotten-Burkhards auf dem Programm. Die
18,5 Kilometer der Tour auf dem Vulkanring Vogelsberg schmücken sich
mit Wiesen, Feldern und lichten Mischwäldern. Besonders geschützt
sind Flora und Fauna im Naturschutzgebiet Eichköppel, das zunächst
durchquert wird. Wildromantisch geht es in den Tälern von Eichelsbach,
Hillersbach und Nidder zu. Ein kurzer Abstecher zur Marcellinuskapelle,
im Volksmund „Stumpe Kirch“ genannt, ist eingeplant. Eine Einkehr zwi-
schendurch ist nicht vorgesehen, daher bitte an Rucksackverpflegung
denken.
Der Bustransfer startet um 9:30 Uhr an der Gaststätte „Zur Birke“, Nid-
dergrund 7 in Burkhards und hält noch einmal am Langasthaus „Zie-
gelhütte“ (Gaststätte an der Landstraße zwischen Eichelsachsen und
Glashütten), wo die Teilnehmer, die die Tour nach 13 km beenden wollen,
zusteigen können. Er bringt die Teilnehmer nach Rainrod, wo die Wan-
derung um 10:00 Uhr an der Gaststätte „Kupferschmiede“ beginnt. Für
die geführte Wanderung inklusive Bustransfer wird ein Kostenbeitrag
von jeweils 5 EUR erhoben.
Die Region Vogelsberg Touristik GmbH ist Veranstalter der Touren und
bittet um Anmeldung für den Transfer und die Wanderungen entwe-
der über die Web-Seite www.vogelsberg-touristik.de oder per Telefon:
(06044) 96 48 48.



Ohmtal-Bote - 43 - Nr. 40/2015

Das beste Ergebnis erzielte Lutz Manit mit 89 Ringen. Auf Platz 2 - mit
84 Ringen - Gerhard Graulich, der punktgleich mit dem Drittplazierten
Apichat Manit war, jedoch das bessere 10er-Ergebnis hatte.
Platz 4 belegte Jürgen Semmler mit 82 Ringen, dicht gefolgt von Natta-
phon Manit, der mit 81 Ringen auf Platz 5 landete.
Den 6. Platz eroberte sich Virachai Manit, der mit 78 Ringen punktgleich
mit Gerd Scharmann war, ihn aber durch sein besseres 10er-Ergebnis
auf Platz 7 verwies.
Doreen Graulich erzielte mit 77 Ringen den 8. Platz, gefolgt von Helmut
Spahn auf Platz 9 mit 76 Ringen.
Platz 10 und 11 belegten Torsten Eißfeller mit 73 Ringen und Emma
Theuermeister mit 57 Ringen.
Im Anschluss wurden die Sieger geehrt und man saß noch eine Weile
gemütlich bei einem Imbiss und bei Kaffee und Kuchen, der von Doreen
und Emma selbst gebacken war, zusammen.

Die Sieger von links: Apichat Manit - 3. Platz, Lutz Manit - 1. Platz und
Gerhard Graulich 2. Platz

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Herzliche Einladung zum Schluck am

Freitag, 2. Oktober, beim SVE
Im Sportheim des SV 1921 Ehringshausen findet am kommenden Freitag
ab 18.00 Uhr der „Schluck am Freitag“ statt. Ausrichter sind diesmal die
SVE Classics. Die „Alten Herren“ bieten leckere halbe Hähnchen mit
frischem Bauernbrot an. Zu trinken gibt es Pils und Weizen vom Fass
sowie feine Brände von der Schlitzer Kornbrennerei.
Die SVE Classics freuen sich auf Ihren Besuch!

Kulturring Gemünden
2. Gemündener Kulturwochen vom 16. April bis

zum 19. Juni 2016
Vereine, Gruppen oder auch Einzelpersonen, die sich an den Kultur-
wochen beteiligen möchten oder bereits für die genannte Zeit eine Ver-
anstaltung geplant haben oder noch planen, werden gebeten dies bis
spätestens 31. Oktober 2015 dem Vorstand des Kulturrings mitzuteilen.
Es sind bereits einige Veranstaltungen in Vorbereitung, so zum Beispiel
ein Konzert mit dem Schwarzmeer-Kosaken-Chor, eine unterhaltsame
Veranstaltung zum Thema Mundart, die Aufführung eines Theaterstük-
kes mit Jugendlichen, ein musikalischer Frühschoppen und vieles mehr.
Für die Ausstellung „Mein Steckenpferd - Eine Ausstellung Rund um die
Liebhaberei“ werden noch kreative Menschen gesucht, die ihre selbst ge-
fertigten Kostbarkeiten gerne mal der Öffentlichkeit präsentieren möch-
ten. Am 22. Mai 2016 werden Bilder, Schnitzereien, Hand-, Bastel- oder
Fotoarbeiten, Sammlungen oder sonstige Dinge, die von Gemündener
Bürgerinnen und Bürger selbst hergestellt, bearbeitet und gestaltet oder
gesammelt wurden, ausgestellt. Interessenten melden sich bitte bei Karl
Pitzer, Telefon 06634 788 oder gerne per E-Mail an karl-pitzer@t-online.
de. Außerdem ist geplant, eine „Offene Bühne“ anzubieten. Wer schon
immer mal sein musikalisches Können einem interessierten Publikum zu
Gehör bringen wollte, bekommt nun Gelegenheit dazu. “Bühne frei“ heißt
es deshalb für alle, die ein Musikinstrument spielen und / oder singen.
Wer in ungezwungener Atmosphäre das Publikum mit einem eigenen
musikalischen Beitrag erfreuen möchte, sollte sich schon jetzt bei Peter
Gabriel anmelden unter 06634 503 oder gabriel.pe@gmx.de

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Neuer Kurs: »Rückentraining - sanft und

effektiv«
Gesundheitssportkurs im TSV unter dem Qualitätssiegel Pluspunkt Ge-
sundheit des Hessischen Turnverbands:
Start: Freitag, 02. Oktober 2015, um 18:00 Uhr in der Turnhalle der
Pestalozzischule Nieder-Gemünden
Anmeldung und Informationen bei Gertrud Schojan, Tel. 06634 / 370
Der TSV Burg-Nieder-Gemünden 1919/20 e.V. bietet ein Gesundheits-
sportprogramm an, welches der Vorbeugung und/oder Bewältigung
von konkreten gesundheitlichen Risiken dient. Es ist an Erwachsene
gerichtet, die bereits Probleme im Bereich Rücken/Rumpf aufweisen.
So beispielsweise Personen mit besonderen Belastungen des Haltungs-
und Bewegungsapparates, schwach ausgeprägter Muskulatur und Hal-
tungsfehlern sowie spezifischen Rückenbeschwerden.
In zehn Kurseinheiten wird mit ausgewählten Kräftigungs-, Dehn- und
Koordinationsübungen die Muskulatur trainiert, aber auch rückenge-
rechtes Bewegungsverhalten erlernt. Körperwahrnehmungs- und Ent-
spannungsübungen sowie kleine Spiele kommen ebenfalls nicht zu kurz.
Der Kurs »Rückentraining - sanft und effektiv« findet jeweils frei-
tags von 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr in der Turnhalle der Pestalozzi-
schule statt.
Der Kursleiter ist Herr Günter Zeuner, der speziell für dieses Kursangebot
ausgebildet ist.
Das Kursprogramm ist so konzipiert, dass es die Voraussetzungen zur
anteiligen Kostenerstattung durch die gesetzlichen Krankenkassen nach
§ 20 SGB V erfüllt. Bitte klären Sie vor Kursbeginn die Kostenübernahme
durch Ihre Krankenkasse.

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Schäufelchenessen

Die FFW Ehringshausen lädt die Bevölkerung recht herzlich zum
»Schäufelchen-Essen« am 31.10.2015 ab 18 Uhr im DGH ein.
Um Vorbestellungen bis 17.10.2015 bei Metzgerei Diegel und Getränke-
markt Schmid wird gebeten.

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Traditionelle Herbstwanderung

Der Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen lädt ein zum gemeinsa-
men Wandern am Samstag, den 03.10.2015. Wir treffen uns um 9.30
Uhr vor dem Jugendraum in Ehringshausen und wandern nach Maul-
bach. Dort ist für das leibliche Wohl gesorgt. Für den Rückweg wird
eine Mitfahrmöglichkeit organisiert. Wir bitten um Anmeldung bei Uwe
Langohr (Tel. 06634/9180510 auch gerne AB).

Auf Ihr Kommen freut sich der
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen

Schützenverein Ehringshausen
Kleinkaliber-Pokalschießen 2015

Wie in den Jahren zuvor stellte uns der Schützenverein Wallenrod seinen
Schießstand zur Verfügung, damit wir unser alljährliches K-K-Pokalschie-
ßen durchführen konnten.
Es wurden 10 Schuss auf eine Entfernung von 50m aufgelegt abgege-
ben. Die Wertung ergab folgendes Ergebnis:
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Anzeige

Herzliche Einladung des SVE zu den
Heimspielen

Herzlich laden wir zu den Heimspielen unserer Fußballmannschaften
alle Fans und Unterstützer ein.

Heimspiele unserer Mannschaften

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden
25. Mal Backhausfest

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am vergangenen Samstag blieb in
Nieder-Gemünden und Umgebung in vielen Haushalten die Küche kalt.
Denn die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr hatten zum Backhaus-
fest mit Salzekuchen und knusprigen Haxen ins Feuerwehrgerätehaus
eingeladen. Das seit nunmehr 25 Jahren alljährlich im September von
der Feuerwehr angebotene Spezialitätenessen ist in Nieder-Gemünden
schon längst zur Tradition geworden und erfreut sich eines festen Kun-
denstamms aus Nieder-Gemünden und Umgebung.
So lockte neben dem Duft von frisch gebackenem Salzekuchen am Vor-
mittag rund um die Burg- und Nieder-Gemündener Backhäuser und das
deftige Aroma von frischen gekochten und gebackenen Haxen, die am
Nachmittag und Abend angeboten wurden, auch in diesem Jahr wieder
viele Gäste an.
Wie schon in den Jahren zuvor, wurden die Haxen teilweise im Freien,
in der vom „Club Alte Kameraden“ für diesen Zweck zur Verfügung ge-
stellten Feldküche, vorgegart, bevor sie am Abend knusprig gebraten
aus dem Backhaus kamen und, wie auch schon der Salzekuchen am
Vormittag, bei den Gästen großen Anklang fanden.

Frauenfußball SV Ehringshausen I
Gruppenliga GI/MR

SVE - VfB Södel 5:1 (3:0)
Klare Angelegenheit!
Der SVE war über die gesamte Spielzeit spielbestimmend und ging
schon früh in der 3. Spielminute durch Selina Rüger in Führung. Die
gleiche Spielerin nutzte eine unübersichtliche Situation in der 22. Minute
zur 2:0 Führung. Erst danach kamen die Gäste etwas besser ins Spiel,
ohne dabei aber torgefährlich zu werden. In der 30. Minute ging ein
Schuss von Doreen Ochs knapp am Tor vorbei, doch in der 36. Minute
erzielte Isabel Müller nach Flanke von Gabi Greb den Treffer zum 3:0
Pausenstand.
Den Gästen gelang in der 48. Minute mit einem Sonntagsschuss aus
30 Metern der
Treffer zum 1:3. Doch postwendend in der 51. Minute stellte Sarah Rathe-
now mit einem Schlenzer ins lange Eck den alten Abstand wieder her.
Danach verflachte das Spiel zusehends, wobei die Gastgeberinnen ihre
optische Überlegenheit nicht in Torerfolge umsetzten. Erst in der 82.
Minute eine feines Zuspiel von Jessica Kubinecz auf Isabel Müller, die
mit platzierten Flachschuss das Tor zum hochverdienten 5:1-Endstand
erzielte. Pech dann für Jessica Kubinecz in der Schlussphase des Spiels,
als deren Schuss nur an den Pfosten ging.
Ehringshausen: Vanessa Lanz, Franziska Piera (ab 70. Tabea Schott),
Venja Hausmann, Karina Kömpf, Mareike Vetter, Selina Rüger, Sarah
Rathenow (ab 56. Nadine Haenisch), Gabi Greb (ab 46. Jessica Kubi-
necz), Jacqueline Seipp, Doreen Ochs, Isabel Müller

C-Juniorinnen SV Ehringshausen Kreisklasse
(Region- GI / MR)

SV Hermannstein : SVE 4:2 (0:2)
Starke erste Halbzeit!
Die »Neulinge« des SVE zeigten in ihrem ersten Spiel eine gute Leistung.
Zu Beginn waren die Gäste aus Ehringshausen das spielerisch bessere
Team und gingen schon in der 3. Spielminute in ihrem ersten Angriffs-
versuch und toller Vorarbeit von Michelle Kreller durch Alina Mustafa mit
0:1 in Führung. Die Abwehr um die gut postierte Marlene Hofmann und
zweikampfstarke Verteidigerin Nicole Scherer machten ihre Sache gut
und verhinderten die ersten Angriffsmöglichkeiten des Gastgebers. Erst
in der 20. Spielminute musste SVE-Torfrau Michelle Maus eingreifen und
parierte die größte Möglichkeit des Gastgebers. Der SVE legte in der 35.
Spielminute durch die stark spielende Alina Mustafa nochmal nach und
baute die Führung auf 0:2 aus. Nach der Halbzeit drückte der Gastgeber
dann auf den Anschlusstreffer und konnte mit seiner ersten Torchance im
Spiel das 1:2 erzielen. Sichtlich verunsichert versuchte der SVE dagegen
zu halten, musste sich aber in der 43. Spielminute geschlagen geben, als
der SV Hermannstein den nicht unverdienten Ausgleichstreffer erzielte.
Weitere Tormöglichkeiten von Josefine Keller und Emely Hausner blieben
im weiteren Spielverlauf ungenutzt. Im Gegenzug boten sich aufgrund
von Unstimmigkeiten in der SVE-Abwehr dann die letzten beiden Torge-
legenheiten des Gastgebers, die dieser eiskalt verwandelte und in der
56. Spielminute die 4:2 Auswärtsniederlage der »Neulinge« besiegelte.
SVE: Michelle Maus, Nicole Scherer, Marlene Hofmann, Michelle Kreller,
Alina Mustafa, Emely Hausner, Lorena Kraft, Mariella Nuhn, Josefine
Keller.

B-Juniorinnen SV Ehringshausen Gruppenliga
(Region - GI / MR)

SV Ehringshausen : TSG Reiskirchen 6:1 (2:1)
Starke Leistung!
Den besseren Start im Heimspiel gegen die TSG Reiskirchen legten
die Gäste aus der Nachbarregion hin, die in der 9. Spielminute durch
Lea Gietmann in Führung gehen konnten. Die Schützlinge von Vanessa
Lanz und Günther Rühl erholten sich von dem frühen Rückschlag aber
sehr schnell und konnte nach nur fünf Minuten durch SVE-Stürmerin
Marlene Hofmann ausgleichen. Das bis dato sehr ausgeglichenen Spiel
ließ auf beiden Seiten gute Tormöglichkeiten zu, SVE-Torjägerin Anna
Müller machte kurz vor der Pause aber den Unterschied aus und traf
zur 2:1 Führung. Nach der Halbzeit steigerte sich der Gastgeber in allen
Belangen und konnte durch einen Treffer von Neuzugang Sarolta Oppel-
land die Führung weiter ausbauen. SVE-Mittelfeldspielerin Alina Mustafa
legte im gesamten Spiel einen starken Auftritt hin und konnte sich nur
zwei Minuten später durch ihren sehenswerten Treffer selbst belohnen
und das Ergebnis auf 4:1 in die Höhe treiben. In der 77. Spielminute
bediente Sarolta Oppeland dann nochmal Anna Müller, die mit ihrem
zweiten Treffer im Spiel alles klar machen konnte. Svenja Metzler setzte
in der 80. Spielminute schließlich den Schlusspunkt eines starken 6:1
Heimauftrittes der B-Juniorinnen aus Ehringshausen.
SV Ehringshausen: Luisa Wenzel, Karoline Löchel, Leonie Müller, Se-
lina Kinkel, Patrizia Leitner, Svenja Metzler, Alina Mustafa, Sarolta Op-
pelland, Laura Schaar, Lina Göring, Vanessa Bauer, Marlene Hofmann,
Theresa Weicker, Anna Müller.

Zeitungsleser wissen MEHR!

Bio Green, das dynamische Unternehmen für innovative Produkte im Gewächshaus
u. Garten, sucht zur sofortigen Einstellung aus dem Großraum Bischoffen, Haiger,
Herborn, Dillenburg, Marburg und Gießen für unseren Standort in Oberweidbach:

BILANZBUCHHALTER/IN, STEUERFACHANGESTELLTE/R
UND BUCHHALTER/IN

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Gehaltsvorstellung
und möglichem Eintrittstermin per E-Mail an: a.brusius@bio-green.eu

Bio Green OHG, z.Hd. Personalabteilung
Marburger Straße 1b
35649 Bischoffen-Oberweidbach

www.biogreen.de
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Bernd-Rainer Michel und Martin Müller sorgten für das Garen der Haxen.

Doch damit nicht genug. Auch die für das Backhausfest benutzten Back-
häuser in Burg- und Nieder-Gemünden mussten rechtzeitig und fach-
männisch vorbereitet werden. Am Samstagmorgen hieß es dann für alle
Backhaus-Teams wieder zeitig zum Anheizen auf den Beinen zu sein, da-
mit die Backöfen bis zum ersten Backdurchgang die richtige Temperatur
hatten. Ebenfalls schon ab 7 Uhr früh und den ganzen Tag über, wurden
in den Räumen des Feuerwehrgerätehauses der Salzekuchenteig und
der köstliche Belag von Angehörigen der Nieder-Gemündener Feuer-
wehr nach bewährtem Rezept routiniert zubereitet und auf die Bleche
verteilt. Von dort wurden die Salzekuchen in einem ständigen Transfer
zum Backen in die Backhäuser und danach wiederum zum Feuerwehr-
gerätehaus gebracht und dort, wie auch die Haxen am Abend, direkt
zum Verzehr vor Ort oder zum Abholen angeboten.

Ein solches kulinarisches Angebot erfordert schon im Vorfeld eine Viel-
zahl von Vorbereitungen. So hatte sich bereits am Freitagabend ein
Team zum Pellen und Zerkleinern der für den Salzekuchenbelag benö-
tigten Pellkartoffeln und zu weiteren Vorbereitungen für den Verkauf im
Feuerwehrgerätehaus in Nieder-Gemünden getroffen.

Ein eingespieltes Team sorgte im Feuerwehrgerätehaus in Nieder-Gemün-
den für den richtigen Brotteig und den ordentlichen Belag der Salzekuchen

Action bei den Backofen-Crews rund um die Backhäuser in Burg- und
Nieder-Gemünden.

Zwiebelkuchen, Pizza,
Torten und Co.
„Bäcker Thomas“ lud zum 8. Mal zum Herbstfest - Teamerweiterung
ab Oktober

Am Sonntag, dem 20. Septem-
ber, fand nun zum achten Mal
das Deckenbacher Herbstfest
bei „Bäcker Thomas“ am Hof
statt. Dieser Einladung sind
auch in diesem Jahr wieder
viele Besucher gefolgt, auch
aus den Nachbargemeinden.

Bei leckerem Zwiebelkuchen, Lohkuchen, Pizza, Torten und Co.
konnte man in gemütlicher Atmosphäre teilweise sogar die Sonne
genießen. Beim persönlichen Gespräch mit „Bäcker Thomas“ er-
zählte er, dass es schon immer sein Traum gewesen sei, selbstständig
zu sein. Am 1. April 2007 habe sich dieser Traum verwirklicht. Zuerst
habe er allein produziert und verkauft, aber schon bald war das
Auftragsvolumen alleine nicht mehr zu schaffen.

So kam am 1. März 2013 ein
weiteres Verkaufsmobil mit
Verkäuferin dazu. Außerdem
startete in diesem Jahr 2015
eine besondere Zusammenar-
beit: Während seine Tochter,
Jennifer Wetral, ihre Lehre zur
Konditorin absolvierte, reifte
der Entschluss, nach Beendi-
gung der Lehre eine Koope-
ration einzugehen. Dadurch

ändert sich auch das Sortiment; zusätzlich werden nun Motivtorten
zu jedem Anlass sowie im regulären Sortiment neue Tortenkreati-
onen angeboten.

Davon kann sich jeder in diesem Jahr ein eigenes Bild machen: Zum
ersten Mal nimmt „Bäcker Thomas“ auch am alljährlichen Kalten
Markt in Homberg teil. Des Weiteren gibt es ab dem 1. Oktober
noch ein weiteres Verkaufsmobil mit einer neuen Route.

–
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„Bäcker Thomas“ und seine Tochter
Jennifer

In gemütlicher Atmosphäre konnte man
beim Herbstfest allerlei Leckereien pro-
bieren
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Abgeschlossen!

Trotz Straßenbauarbeiten
auf der B49 ist die Zufahrt

zu uns uneingeschränkt
möglich.

Verkausfoffener Feiertag und Sonntag bei EXNER DECO-POINT

Grünberg (rp). Bekannt ist die
Firma EXNER DECO-POINT seit
Jahren für ihre riesige Auswahl
an Store- und Dekostoffen zu
besten Preisen, direkt zum Mit-
nehmen und Selbernähen. Und
wer Service wünscht, kann vom
Aufmaß zuhause über den Näh-
service bis zur Montage/Deko-

ration alle Dienstleistun-
gen individuell in An-
spruch nehmen. Auch
die Auswahl an Stoffen
für den gehobenen Be-
darf ist in den letzten
Jahren ständig gewach-
sen und bietet heute ei-
ne nahezu unbegrenzte
Auswahl zum ausge-
zeichneten Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. Des
Weiteren wurde das Sor-

timent an Fertiggardinen – von
Schlaufenschals über Faltrollos
bis zum Flächenvorhang – stark
erweitert. Hier finden Sie immer
die aktuellsten Trends. Bei den
Bodenbelägen hat sich die Fir-
ma EXNER DECO-POINT in-
zwischen zu einem Spezialisten
im Bereich der Designböden

entwickelt, welche innerhalb
der letzten Jahre den gesamten
Wohn- und Objektbereich er-
obert haben. Auch hier ist die
Auswahl an Dekoren, Oberflä-
chenstrukturen und Nutzklassen
sehr groß. Ein optimales Preis-
Leistungs-Verhältnis bietet das
Unternehmen bei den neu ein-
gelagerten Dekoren im Land-
hausdielen-Format. Diese sind
zum Aktionspreis von 29,95
Euro/qm erhältlich,
anstelle zum regulä-
ren UVP des Herstel-
lers von 37,95 Euro
aus der regulären
Farbpalette der identi-
schen Qualität. Die-
ses Angebot gilt, so-
lange der Vorrat
reicht.

Geöffnet ist EXNER DECO-
POINT am 3./4. Oktober von
12 bis 18 Uhr. Am 14. Oktober
(Gallusmarkt-Mittwoch) wird
am Marktstand vor EXNER DE-
CO-POINT die Weihnachtssai-
son eröffnet. An diesem Tag er-
warten Sie 20 Prozent Rabatt
auf alle Weihnachts-Dekoarti-
kel. Am Gallusmarkt-Früh-
schoppen (15. Oktober) bleibt
das Geschäft geschlossen.

Verkaufsoffener Feiertag und Sonntag bei EXNER DECO-POINT
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Küchenservice ganz anders –
Küchen-Perfektion in Wohratal-Halsdorf

Wo hat man das schon: Einen Küchenservice-Partner, der sich in allen
Bereichen moderner Küchengestaltung bestens auskennt? In Wohra-
tal-Halsdorf findet man ihn in der Auestraße 49, Küchenstudio GUTE
KÜCHEN Ute Lapp bietet allen, die im Landkreis Marburg und Stadt-
allendorf leben und schon lange über eine neue Küche nachden-
ken oder einzelne Bereiche ihrer bestehenden Küche modernisieren
möchten, einen Rundum-Service in allen handwerklichen Bereichen.

Eine Küche zu modernisieren beinhaltet oft mehr als neue Möbel
und Einbaugeräte. Manchmal kann eine Erneuerung von Wänden,
Fußboden, Licht oder Türen wahre Wunder bewirken, wenn es
darum geht, die Küche wieder zur Wohlfühlzone zu machen. Als
erfahrene Küchenplanerin hat Ute Lapp ein Auge für solche Ände-
rungsmöglichkeiten im Umfeld, nach deren Umsetzung die Küche in
neuem Glanz erstrahlt.

Seit 16 Jahren berät Ute Lapp Menschen bei Fragen zur passgenauen
Küche. Die ausgebildete Küchenspezialistin weiß, wie man Küchen
auch nachträglich noch kindersicher umgestalten kann oder für bar-
rierefreies Kochen, Backen und Spülen sorgt.

„Wer an eine neue Küche oder eine Umgestaltung denkt, fürchtet
meist den Zeitaufwand und Schmutz“, weiß Ute Lapp und beruhigt:
„Bei uns muss man sich da keine Sorgen machen. Wir kümmern uns
– übrigens weitaus günstiger, als man denkt – von A-Z um die Koor-
dination aller notwendigen Gewerke, und auch darum, dass nachher
alles tip top ist.

Ute Lapp ist Spezialistin, die solche Details nicht aus den Augen
verliert. Die 50-Jährige kennt alle Faktoren und ihr gelungenes
Zusammenspiel, damit das Ergebnis auf lange Sicht alle Wünsche
erfüllt. Eine Küchentheke, deren Höhe zur eigenen Körpergröße
passt, schont den Rücken. Moderne Küchenmöbel ermöglichen es

heutzutage, das Niveau der Arbeitsplatte individuell zu verstel-
len – ideal, wenn verschieden große Menschen in derselben Küche
kochen. Auch Ofen und Geschirrspüler werden heute nicht mehr
auf den Fußboden gestellt, sondern so eingebaut, dass Bücken sich
erübrigt.

Allein im Bereich Hausgeräte hat sich in den letzten Jahren viel
getan: Vom Dampfgarer, der das Kochen stark vereinfacht und
alle Vitamine schont, bis zur flüsterleisen Dunstabzugshaube, die
von ganz alleine merkt, dass Bratgeruch im Anflug ist. Und was das
Stromsparen angeht, zahlt sich die Anschaffung eines neuen Kühl-
schranks mit Sicherheit aus: Eine Kühl-Gefrierkombination, die An-
fang der 90er Jahre angeschafft wurde, verbraucht zwei Drittel mehr
Energie als ein modernes Gerät.

Montags, dienstags, mittwochs und freitags von 10.00 bis 18.00 Uhr
und samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr kann man sich solche Gerä-
teneuheiten und Küchenmöbel in der Auestraße 49 in Wohratal-
Halsdorf aus nächster Nähe ansehen. Es ist natürlich auch möglich
Termine außerhalb der Geschäfts-
zeiten zu vereinbaren.

Ute Lapp freut sich auf alle Besu-
cher. Die neuesten Ausstellungs-
küchen stehen zur Präsentation,
um Schranktypen und Küchenstile
einmal in direkter Handhabung zu
erleben.

Außerdem gibt es Erfrischungsge-
tränke und Kaffeespezialitäten aus
der neuen Espressomaschine.
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Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Angebote gültig vom 26.6. bis 9.7.2013

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere
Service-

Angebote!

Licher Pils
oder Export

20 x 0,5 l/
24 x 0,33 l
(1 l = 1,00/1,26)
zzgl. 3,10/3,42 Pf.

Müller
Apfelwein

6 x 1 l
(1 l = 1,08)
zzgl. 2,40 Pfand

Gerolsteiner
Spritzig
oder Medium
12 x 1,0 l
(1 l = 0,54)
zzgl. 3,30 Pfand

Sinalco Orange
oder Cola

12 x 1 l
(1 l = 0,67)
zzgl. 3,30 Pfand

Angebote gültig vom 30.09. bis 13.10.2015

9.99 6.49

7.996.49

Förstina
Schorlen

12 x 0,75 l
(1 l = 0,78)
zzgl. 3,30 Pfand 6.99

Orange

Export

Urlaub auf
dem Bauernhof
in Oberbayern - Nähe Schongau

Wir bieten Ihnen zwei gemütliche
Ferienwohnungen im Nebenhaus
unseres Bauernhofes.

Preis: zwei Erwachsene
pro Tag 40,- €

Wir würden uns freuen
Sie als Gast zu begrüßen!

Fam. Lolacher: 0 88 68 / 788 • www.fewo-lolacher.de


